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Hauptstraße 17, 61462 Königstein  06174 2 52 82  
Langgasse 3, 65719 Hofheim  06192 8 07 79 00 

www.hoerakustik-stoffers.de  info@hoerakustik-stoffers.de 

Je mehr Stimmen wir gleichzeitig hören,  
desto schwerer wird das Verstehen. 

Eine rechtzeitig eingesetzte Hörhilfe beugt 
dem „Verlernen“ des Verstehens vor. 

Willkommen zu Beratung & Gratis-Hörtest 

Dabei sein oder „außen vor“? 
Eine Sache guten 

Hörens und Verstehens.

Dekorierte Orchidee
Phalaenopsis, 2-triebig,  
versch. Farben und  
Ausführungen, inkl. 
Übertopf, Stück ab

24.99

Diesen Samstag

9 – 19 Uhr
für Sie geöffnet!

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de
Mo. - Fr.: 9 - 19 Uhr
Sa.: 9 - 19 Uhr • So.: 11 - 16 Uhr*

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

*An Sonntagen nur Verkauf von Pflanzen 
mit passendem Zubehör und Floristik.

An Feiertagen geschlossen.

AM SONNTAG
IST MUTTERTAG

Schwalbach (sbw). Ressourcen 
schonen, Müllberge vermeiden: 
Repair Cafés liegen im Trend. In 
Schwalbach existiert seit Anfang 2016 
ein Repair Café – Mitbegründer ist 
Manfred Rothhaus, der auch heute 
noch ehrenamtlich als Reparateur 
tätig ist.

Meist passiert es ohne Vorwarnung: Die 
Stehlampe, der Küchenmixer oder das bisher 
so zuverlässige Zweirad funktionieren nicht 
wie gewohnt oder geben gleich ihren Geist 
auf. In der Wegwerfgesellschaft werden nicht 
funktionstüchtige Geräte oft schnell ausran-
giert und entsorgt. Doch wie wäre es, wenn es 
Orte gäbe, an denen sich Alltagsgegenstände 
mit fachkundiger Hilfe ohne großen �nanziel-
len Aufwand wieder instand setzen ließen?
Diese Anlaufstellen existieren, sie heißen Re-
pair Cafés. In ihnen bringen ehrenamtliche 
Reparateure ausrangierte oder kaputte Geräte 
kostenlos oder gegen einen kleinen Obolus 
wieder auf Vordermann. In den vergangenen 
Jahren ist die Zahl der Repair Cafés bundes-
weit gestiegen: „Reparieren statt wegwerfen“ 
liegt bei vielen Menschen im Trend.
In Schwalbach existiert das Repair Café seit 
2016. „Unser Vorbild war damals das erste 
Reparaturcafé in Kelkheim“, erinnert sich 
Mitbegründer Manfred Rothhaus an die An-
fänge zurück. Bis heute ist der 77-Jährige re-
gelmäßig als Reparateur mit von der Partie, 
wenn das Schwalbacher Reparaturcafé jeden 
ersten Samstag im Monat von 10 bis 13 Uhr 
im Bürgerhaus die Pforten öffnet. „Ob Flach-
bildschirm, Nähmaschine, die Leute kommen 
mit allem vorbei, was sich tragen lässt“, be-
richtet Rothhaus. Im Durchschnitt sind es 20 
Leute, die von acht bis zehn ehrenamtlichen 
Reparateuren betreut werden, sagt der 
Schwalbacher mit technischem Faible – der 
Eisenbahner hat vor seinem Ruhestand lange 
Lokführer in der Region ausgebildet. Beim 

gemeinsamen Besuch des Schwalbacher Re-
paraturcafés zeigten sich Rouven Kötter, Ers-
ter Beigeordneter Regionalverband „Frank-
furtRheinMain“, Dr. Kirsten Schröder-Goga, 
Abteilungsleiterin Klima, Energie Nachhal-
tigkeit im Regionalverband, und Schwalbachs 
Bürgermeister Alexander Immisch beein-
druckt.

Lebensstil nachhaltiger gestalten

„Das Reparaturcafé in Schwalbach zeigt stell-
vertretend für viele ähnliche Einrichtungen in 
unserer Region, wie groß die Bereitschaft der 
Menschen ist, den eigenen Lebensstil nach-
haltiger zu gestalten, gebrauchte Gegenstände 
länger zu nutzen und dabei Umwelt und Res-
sourcen zu schonen. Der Regionalverband, 
der sich in vielfacher Hinsicht für Klima-
schutz und Nachhaltigkeit einsetzt, unterstützt 
die Idee der Repair Cafés ausdrücklich“, sagte 
Rouven Kötter, der als Erster Beigeordneter 
im Regionalverband für den Bereich Nachhal-
tigkeit zuständig ist.
Um noch sichtbarer zu machen, in welchen 
Städten und Gemeinden der Region ein Re-
pair-Café zu �nden ist, wurde jetzt der Kli-
ma-Energie-Atlas des Regionalverbands, ein 
interaktives Kartenangebot des Klima-Ener-
gieportals – im Internet unter www.klimae-
nergie-frm.de – um eine neue Infoebene er-
gänzt. Diese zeigt den Nutzern auf einen 
Blick, wo genau sich die derzeit 92 Repara-
tur-Cafés im Verbandsgebiet des Regionalver-
bands be�nden.
„Dinge zu reparieren anstatt sie wegzuwerfen, 
das macht insbesondere in Zeiten mit immer 
knapper werdenden Ressourcen und hohen 
Lebenshaltungskosten viel Sinn. Hier treffen 
sich Nachhaltigkeit und wirtschaftliche Ver-
nunft. Mit dem neuen Infoangebot im Kli-
ma-Energie-Atlas möchten wir den gesell-
schaftlich sinnvollen Trend der Reparaturca-
fés in unserer Region weiter stärken“, sagte 

Dr. Kirsten Schröder-Goga, Leiterin der Ab-
teilung Klima, Energie und Nachhaltigkeit im 
Regionalverband.
Begeistert vom eingespielten Betrieb der ehren-
amtlichen Schwalbacher Reparaturwerkstatt im 
Bürgerhaus und von dem neuen Infoangebot des 
Regionalverbandes ist ebenso Alexander Im-
misch, Bürgermeister von Schwalbach. „Ich 
�nde es großartig, dass unser Reparatur-Café so 
gut angenommen wird und so viele Ehrenamtli-
che regelmäßig Zeit und Herzblut einbringen, 
um Gegenstände wieder nutzbar zu machen, die 
sonst auf dem Müll beziehungsweise in der 
Recyclingstation gelandet wären. Darüber hin-
aus ist das Café ein guter Treffpunkt, um mitei-
nander ins Gespräch zu kommen“, sagte er.
Dass das Reparieren gewohnter und liebge-
wonnener Gegenstände nicht allein aus Um-
welt- und Budgetgründen sinnvoll ist, sondern 
manches Mal auch eine emotionale Seite hat, 
weiß Manfred Rothhaus aus vielen Jahren 
Mitarbeit im Repair-Café: „Die Leute sind oft 
überaus dankbar und glücklich, wenn etwas 
repariert werden konnte und sie es weiter be-
nutzen können.“

Besser etwas reparieren als wegwerfen

Repair Cafés liegen allseits im Trend – dort lässt sich mancher Gegenstand wieder reparieren. Bei einem Besuch am Ort informieren sich Gäs-
te über den Betrieb des Reparaturcafés in Schwalbach (v. r.): Bürgermeister Alexander Immisch, Manfred Rothhaus, Mitgründer des Repair 
Cafés Schwalbach, Manfred Rothhaus, Rouven Kötter, Erster Beigeordneter Regionalverband „FrankfurtRheinMain“, und Dr. Kirsten 
Schröder-Goga, Abteilungsleiterin Klima, Energie und Nachhaltigkeit im Regionalverband „FrankfurtRheinMain“. Foto: Stadt Schwalbach

Autoscheiben 
eingeworfen
Schwalbach (sbw). Gleich dreimal warfen 
Unbekannte die Seitenscheiben von Autos in 
der Julius-Brecht-Straße ein. Hierzu nutzten 
diese zweimal einen Stein, bei einem dritten 
Fahrzeug einen in der Nähe be�ndlichen Gul-
lydeckel, und verursachten somit einen Ge-
samtschaden in Höhe von etwa 1000 Euro. In 
zwei Fällen beließen es die Täter nicht nur bei 
einer Sachbeschädigung, sondern entwende-
ten darüber hinaus noch Bargeld und Klei-
dung aus dem Inneren der Wagens. Hinweise 
zu den genannten Taten nimmt die Kriminal-
polizei unter Telefon 06196-20730 entgegen.
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FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Main-Taunus 
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt 
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main, 
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Ausstellungen
Fotoausstellung „Foam Talent“, Arbeiten von 20 
internationalen Nachwuchskünstlern werden präsen-
tiert, die mit dem Medium Fotogra�e arbeiten und für 
das Förderprogramm des Fotografiemuseums 
„Amsterdam Foam“  ausgewählt wurden. Die 
Ausstellung kann nach Voranmeldung im Rahmen 
von Führungen besichtigt werden. Deutsche Börse, 
„The Cube“, Mergenthalerallee 61, (bis 14. Mai) 
„Frankfurt liest ein Buch“, Schüler der Heinrich-
von-Kleist-Schule zeigen in einer Ausstellung eine 
ideenreiche und fantasievolle Bearbeitung der 
literarischen Vorlage in Collagen und Videos, 
Öffnungszeiten sind: Mittwoch und Samstag 15-18 
Uhr, Sonntag 14-18 Uhr und nach Vereinbarung: 
Telefon 06196-490232, Museum, Eschenplatz 1, (bis 
14. Mai)

Veranstaltungen

Freitag, 12. Mai 
Kino, „She said“, Eschborn K, Jahnstraße 3, 20.15 
Uhr               

Samstag, 13. Mai 
Eschenfest, vom Eschenplatz bis zum Rathausplatz, 
in der Unterortstraße stellen die Eschborner Gewerbe-
treibenden der Interessengemeinschaft Handel und 
Gewerbe (IHG) in einer Gewerbeschau ihre Firmen vor, 
rund um den Eschenplatz und auf dem Rathausplatz 
kümmern sich die Eschborner Vereine um das leibliche 
Wohl der Gäste, auf den beiden Bühnen auf dem Es-
chenplatz und dem Rathausplatz wartet ein großartiges 
Musikprogramm auf die Besucher, ab 15 Uhr
„Song Slam“ – Open Air, ein spannender und 
hochkarätiger Wettbewerb für Solomusiker und Duos 
– funktioniert wie ein „Poetry Slam”, moderiert von 
Dirk Hülstrunk, bei gutem Wetter im Hof des 
Eschborn K, Jahnstraße 3, 19.30 Uhr                 

Sonntag, 14. Mai 
Eschenfest, Eschenplatz bis Rathausplatz, ab 11 Uhr
Modellbahn-Ausstellung, Vorführung einer 
HO-Modellbahn-Anlage und verschiedene 
Aktivitäten für Groß und Klein, Eisenbahnfreunde 
Taunus, Vereinshaus, Hauptstraße 14, 11-16 Uhr   

Mittwoch, 17. Mai
Blutspende, Deutsches Rotes Kreuz, Rathaus, 
Sitzungssaal, Rathausplatz 36, 15-19.30 Uhr               

Ausstellung
Frühlingsausstellung von Aquarellen, Fotos und 
Skulpturen des Arbeitskreises Kunstkreis im 
Kulturkreis, im Augustinum, Georg-Rückert-Straße 
2, Bad Soden, (bis 30. Juni)                 

Veranstaltungen
Anmeldung „Fête de la Musique“, die „Fête de la 
Musique“ �ndet nun alljährlich am 21. Juni zum 
Sommeranfang statt und ist ein Live-Musikfest. 
Jeder, der an diesem Tag musizieren möchte, kann 
das Anmeldeformular herunterladen und ausgefüllt 
und unterschrieben bis zum 15. Mai an den 
Kulturkreis, Marktplatz 1-2, senden.       
    

Freitag, 12. Mai   
Konzert, „Klezmoriom Trio“, musikalische Welt der 
Schtetl der Vorkriegszeit, Arbeitskreis Olkusz im 
Kulturkreis, Bürgerhaus, Marktplatz 1-2, 19.30-21.30 
Uhr                     

Samstag, 13. Mai   
Flohmarkt für jedermann, Marktplatz, Aufbau ab 7 
Uhr 

Montag, 15. Mai  
Arbeitskreis „Lesen“ im Kulturkreis, es wird das 
Buch „Die Ukraine und wir – Deutschlands Versagen 
und die Lehren für die Zukunft“ von Sabine Adler 
diskutiert, Moderatorin Ulrike Karbe, Bürgerhaus, 
Raum 6, Marktplatz 1-2, 19-21 Uhr  

Dienstag, 16. Mai  
Vortrag, Dr. Ulrike Scholtz stellt einige Bücher von 
Annie Ernaux – Nobelpreisträgerin der Literatur 
2022 – vor, Arbeitskreis Avrillé im Kulturkreis in 
Kooperation mit der „Frauen Initiative“ Schwalbach, 
Bürgerhaus, Marktplatz 1-2, 19.30 Uhr    

Mittwoch, 17. Mai  
Vorlesestunde, „Der Wolf und die sieben Geißlein“, 
für Kinder von vier bis sieben Jahren, im Anschluss 
wird gemalt oder gebastelt, Bürgerhaus Foyer, 
Marktplatz 1-2, 15.15 Uhr   

Dienstag, 23. Mai  
Kino, „Wuthering Heights – Emily Brontës Sturm-
höhe“, Arbeitskreis Yarm im Kulturkreis, Bürger-
haus, Raum 1, Marktplatz 1-2, 19.30-21.45 Uhr       

Mittwoch, 24. Mai  
Vorlesestunde, „Möhrlin kann zaubern“, für Kinder 
von vier bis sieben Jahren, im Anschluss wird gemalt 
oder gebastelt, Bürgerhaus Foyer, Marktplatz 1-2, 
15.15 Uhr 
Seniorenaus�ug, kombinierte Bus-Schifffahrt mit 
Schloss Vollrads, dem Oberen Mittelrheintal und 
Rüdesheim, Stadt Schwalbach, 7.30-19-30 Uhr

Freitag, 19. Mai 
Kino, „Triangle of Sadness”, Eschborn K, Jahnstraße 
3, 20.15 Uhr

Samstag, 20. Mai
Kabarett, Lara Ermers erstes abendfüllendes 
Soloprogramm „Zuckerjokes und Peitsche“, 
Eschborn K, Jahnstraße 3, 20.15 Uhr
Flohmarkt, Stadt Eschborn, Rathausplatz, 8-14 Uhr   

Sonntag, 21. Mai
„Live&Jam” – „Happy Birthday”, mit Hennes Pe-
ter, eine eingeladene Band „gibt den Opener“, danach 
beginnt die offene Jam-Session, Eschborn K, 
Jahnstraße 3, 19.30 Uhr      

Donnerstag, 25. Mai
Kinderkino, Kinder- und Jugendhaus, Dörnweg, 15 
Uhr, Treffpunkt 14.30 Uhr

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 8.30 Uhr für 
24 Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feier-
tagen ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienst-
gebühr von 2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Not-
dienst-Apotheke ist zu erfahren über Telefon 0800-
0022833 (Festnetz/ kostenlos) und Telefon 22833 
ohne Vorwahl (für Handys in allen Funknetzen). 
Der Anruf kostet 69 Cent pro Minute. Im Internet 
ist die Suche unter www.aponet.de möglich.

Freitag, 12. Mai
Brunnen Apotheke, Bad Soden, 
Professor-Much-Straße 2, Tel. 06196-7640670
Goldbach Apotheke, Eppstein, 
Hauptstraße 67, Tel. 06198-9628 

Samstag, 13. Mai
Apotheke am Westerbach, Kronberg, 
Westerbachstraße 23, Tel. 06173-2025
Sonnen Apotheke, Kelkheim,
Am Kirchplatz 1, Tel. 06195-2266 

Sonntag, 14. Mai
Apotheke im Chinon-Center, Hofheim, 
Chinonplatz 6-12, Tel. 06192-2963373
Schloss Apotheke, Kronberg,
Friedrichstraße 69, Tel. 06173-5119

Montag, 15. Mai
Lorsbacher Apotheke, Hofheim,
Hofheimer Straße 5, Tel. 06192-26326
Quellen Apotheke, Bad Soden,
Zum Quellenpark 45, Tel. 06196-21311

Dienstag, 16. Mai 
Apotheke am Markt, Kelkheim,
Frankenallee 1, Tel. 06195-6773250
Löwen Apotheke, Eschborn,
Hauptstraße 416, Tel. 06173-62525 

Mittwoch, 17. Mai
Brunnen Apotheke, Hofheim,
Weilbacher Straße 5, Tel. 06192-39666
Burg Apotheke, Königstein,
Frankfurter Straße 7, Tel. 06174-9929500

Donnerstag, 18. Mai 
Glaskopf Apotheke, Glashütten,
Limburger Straße 29, Tel. 06174-63737
Hof Apotheke, Hofheim,
Alte Bleiche 9, Tel. 06192-27482
Pinguin Apotheke, Schwalbach,
Avrillestraße 3, Tel. 06196-83722

Freitag, 19. Mai 
Globus Apotheke, Hofheim, 
Seilerbahn 2-4, Tel. 06192-99250
Hof Apotheke, Kronberg, 
Friedrich-Ebert-Straße 16, Tel. 06173-79771

Samstag, 20. Mai 
Klosterberg Apotheke, Kelkheim,
Frankfurter Straße 4, Tel. 06195-2728
Rats Apotheke Oberhöchstadt, Kronberg,
Borngasse 2, Tel. 06173-61522

Sonntag, 21. Mai  
Rosen-Apotheke, Hofheim,
Rheingaustraße 46, Tel. 06192-96790
Taunus Apotheke, Schwalbach,
Friedrich-Ebert-Straße 4, Tel. 06196-86070

Montag, 22. Mai 
Kur Apotheke OHG, Bad Soden,
Alleestraße 1, Tel. 06196-23605
Rosenapotheke im Center, Hattersheim,
Untertorstraße 13, Tel. 06190-936710

Dienstag, 23. Mai 
Apotheke am Kreisel, Königstein, 
Bischof-Kaller-Straße 1a, Tel. 06174-9929140 
Limes Apotheke, Schwalbach,
Marktplatz 23, Tel. 06196-779980

Mittwoch, 24. Mai 
Central Apotheke, Eschborn, 
Götzenstraße 47, Tel. 06196-42521 
Staufen Apotheke, Kelkheim, 
Frankfurter Straße 48, Tel. 06195-2440 

Donnerstag, 25. Mai 
Kreuz Apotheke, Kriftel, 
Frankfurter Straße 14, Tel. 06192-42100
Marien Apotheke, Königstein, 
Hauptstraße 11-13, Tel. 06174-21597

„Tag der offenen Tür“ 
bei der Feuerwehr
Eschborn (ew). Die Freiwillige Feuerwehr 
öffnet ihre Türen – traditionell am Mutter-
tag �ndet der „Tag der offenen Tür“ bei der 
Feuerwehr Niederhöchstadt statt. Am 14. 
Mai werden sich die Hallentore öffnen, und 
es wird rund um das Feuerwehrgerätehaus 
in der Georg-Büchner-Straße einen Einblick 
in die Technik der Feuerwehr geben. Für die 
Kleinen gibt es eine große Hüpfburg. Die Kin-
der- und Jugendfeuerwehren stellen sich vor 
und bieten Informationen und Aktionen zum 
Mitmachen. Die Schauübung der Jugendfeu-
erwehr ist für 14 Uhr geplant. Im Rahmen 
der Veranstaltung werden Beförderungen und 
Ehrungen vorgenommen. Es gibt Essen und 
Getränke, an Kuchen soll es auch nicht fehlen.

Keine Sprechstunde
Eschborn (ew). Die Bürgersprechstunde mit 
Bürgermeister Adnan Shaikh am Donners-
tag, 18. Mai, im Rathaus �ndet aufgrund des 
Feiertags Christi Himmelfahrt nicht statt. 
Ebenfalls entfällt die digitale Sprechstunde 
am selben Tag. Der Termin für die nächste 
Sprechstunde ist am 1. Juni von 15 bis 16 Uhr 
in der Verwaltungsstelle Niederhöchstadt. Die 
nächste digitale Sprechstunde �ndet am 15. 
Juni ab 16 Uhr statt. Anregungen, Fragen oder 
Kritik können jederzeit auch per E-Mail an 
info@eschborn.de gesendet werden. 

Aus der Reihe „Die Brontë-Schwestern“

Am Dienstag, 23 Mai, �ndet ein Filmabend „Wuthering Heights – Emily Brontés Sturmhö-
he“, Großbritannien 2011, Regie: Andrea Arnold, 128 Minuten, mit Kaya Scodelario, James 
Howson und Solomon Glave um 19.30 Uhr im Bürgerhaus Schwalbach, Raum eins, vom Ar-
beitskreis Yarm aus dem Kulturkreis statt. Auf einer Anhöhe inmitten der rauen Landschaft 
Yorkshires liegt das Anwesen „Wuthering Heights“. Sein Besitzer, Mr. Earnshaw, nimmt 
den Findling Heathcliff bei sich auf, in den sich Earnshaws Tochter Catherine bald schon 
heftig verliebt. Doch ihre Liebe endet in einer Tragödie. Der Eintritt kostet fünf Euro. Tickets 
sind beim Kulturkreis, Marktplatz 1-2, und an der Abendkasse erhältlich. Veranstalter ist der 
Arbeitskreis Yarm im Kulturkreis. Foto: Kulturkreis Schwalbach

Eschborner Woche und Schwalbacher Woche
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de
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FÜR ALLE, DIE
MEHR WOLLEN
Wir bieten als größtes Bettenfachgeschäft

im Rhein-Main-Gebiet eine erstklassige
Auswahl in allen Bereichen des Schlafs.
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Wenn das Lesen.......
....... zum Problem wird

und die Brille nicht mehr ausreicht!

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
sehbehinderten Menschen mit speziellen Produkten 

ein Stück Lebensqualität im Alltag und das
„Wieder-lesen-und-fernsehen-können“

zurückzugeben.

Wir passen individuell für Sie jede Art von
vergrößernden Sehhilfen an, wie z. B.

• Lupen • Lupenbrillen • Lupen-Halbbrillen 
• elektronische Leselupen für unterwegs 

• Kantenfilter für kontrastverstärkendes Sehen 
• AMD-Comfort Brillengläser • LED-Low-

Vision-Leuchten • Bildschirmlesegeräte u.v.m.
• Übersetzbrillen mit Eigenvergrößerung

Präqualifiziert nach § 126 SGB V 

Klinke Optik GmbH

Ihr Spezialist für vergrößernde Sehhilfen

61440 Oberursel, Adenauerallee 26

Terminvereinbarung: Tel. 06171/4550
   im Hof ausreichend vorhandenP

mit über 25 Jahren Erfahrung

Schwalbacher Naturbad-Saison beginnt

Das „Badewasser“ wird bereits eingelassen und in den verbleibenden Tagen werden alle 
Vorbereitungen für den Start der Naturbad-Saison am Samstag, 13. Mai, getroffen. Mindestens 
bis Mitte September ist das Schwalbacher Naturbad an der Wilhelm-Leuschner-Straße täglich 
von 10 bis 20 Uhr geöffnet. In Abhängigkeit von der Witterung kann die Saison bis Ende Sep-
tember verlängert werden. Kassenschluss ist um 19 Uhr, Einlass für Dauerkartenbesitzer bis 
19.30 Uhr. Bürgermeister Alexander Immisch: „Der natürliche Badespaß, ganz ohne Chlor, 
feiert in Schwalbach in diesem Jahr ein kleines Jubiläum, denn im August 2013 öffnete das 
Naturbad erstmalig seine Pforten. In dieser zehnten vollständigen Badesaison wünsche ich 
allen Badegästen erfrischende und erholsame Besuche in unserem Schwalbacher Naturbad.“ 
Kai-Thorsten Lorenz, Geschäftsführer der Wasserversorgung Main-Taunus (Betriebsführer 
der Schwalbacher Stadtwerke), der Betreiberin des Bades, blickt mit Vorfreude auf die neue 
Saison: „Das Team des Naturbades freut sich bereits auf den Saisonstart, auf viele neue Be-
sucher und auf ein Wiedersehen mit unseren Stammgästen.“ Von Anfang Juni bis Ende Au-
gust wird es auch wieder eine Badezeit speziell für Frauen geben: Ab Donnerstag, 1. Juni, ist 
das Bad an diesem Wochentag jeweils von 20 bis 22 Uhr nur für sie geöffnet. Ab Mitte August 
wird diese Badezeit der dann bereits früher einbrechenden Dunkelheit angepasst. Auch wenn 
die Sonne nicht scheint, ist das Naturbad ein attraktives Ziel für die Freizeit. Denn außer dem 
sehr schönen Spielplatz mit einem Holzschiff für Kinder gibt es dort auch ein Beachvolley-
ball-Feld, einen Bolzplatz und zwei Tischtennisplatten. Und eine weitere gute Nachricht zum 
Schluss: Die Preise bleiben unverändert. Eine Tageskarte kostet für Erwachsene vier Euro 
(Abendtarif ab 18 Uhr: drei Euro), für Kinder und Jugendliche (von sechs bis 18 Jahren) 
2,50 Euro. Foto: Stadt Schwalbach 

Mit „Klima-Talern“ gewinnen
Eschborn (ew). Die Stadt Eschborn beteiligt 
sich an der Klimaschutz-Aktion „Klima-Ta-
ler“. Dabei werden durch klimafreundliches 
Verhalten Punkte gesammelt, die anschlie-
ßend gegen Prämien eingetauscht werden 
können. 
„Wir wollen mit der neuen Aktion ‚Klima-Ta-
ler‘ zeigen, dass Klimaschutz nicht nur drin-
gend notwendig ist, sondern auch viel Spaß 
machen kann. Das Wissen um den Klimawan-
del verändert Gewohnheiten und Entschei-
dungen nicht in dem Maße, wie es notwen-
dig wäre. Bringt das Wissen einen direkten 
Nutzen, motiviert dieser Nutzen dauerhaft für 
Klimaschutz. Nebenbei kann man eine Menge 
nützliches Klimawissen erlernen. Bürger ver-
dienen Klima-Taler spielerisch und können 
sie für wertvolle regionale Dienstleistungen 
und Produkte eintauschen. Die Aktion ist auf 
diese Weise ebenfalls ein attraktives Angebot 
für Eschborner Unternehmen, Geschäfte, Re-
staurants und Vereine, um auf sich aufmerk-
sam zu machen. Die Stadt Eschborn macht 
den Anfang und stellt in Kooperation mit dem 
Wiesenbad für die Aktion 200 Eintrittskarten 
zur Verfügung“, freut sich Eschborns Erste 
Stadträtin Bärbel Grade. 

Wie das Mitmachen funktioniert, beschreibt 
Edmund Flößer-Zilz, Klimaschutzmanager 
der Stadt Eschborn: „Zuerst installiert man die 
kostenlose App ‚Klima-Taler‘, und schon geht 
es los. Für fünf Kilogramm Kohlenstoffdioxid, 
die im Alltag eingespart werden, verdient man 
einen Klima-Taler, beispielsweise durch Fahr-
ten mit Fahrrad, Bahn oder Bus. Per Fahrrad 
klingelt ein Klima-Taler bereits nach etwa 23 
Radel-Kilometern in der Sammelbüchse – das 
entspricht nur etwa 3,25 Kilometern täglich in 
der Woche. Die Klima-Taler-Börse füllt sich 
umso rascher, wenn zusätzlich Strom oder 
Wasser eingespart werden oder man an Klima-
Aktionen teilnimmt.“  Weitere Informationen 
gibt es im Internet unter www.klima-taler.
com. In der Rhein-Main-Region beteiligen 
sich an der „Klima-Taler-Aktion“ bisher au-
ßer Eschborn auch Kelsterbach, Königstein 
und Rüsselsheim. 
Ansprechpartner für die „Klima-Taler-Ak-
tion“ bundesweit ist Martin Schulz zu errei-
chen, per E-Mail an m.schulz@changers.
com oder unter Telefon 0172-3674045. 
Ansprechpartner der Stadt Eschborn ist 
Edmund Flößer-Zilz, Klimaschutzmanager, zu er-
reichen per E-Mail an klimaschutz@eschborn.de.

Zehnjähriges Jubiläum des 
Formats „Live&Jam“ im K
Eschborn (ew) – Das Eschborn K, Jahnstra-
ße 3, feiert zehnjähriges Jubiläum seines For-
mats „Live&Jam“ und begeistert mit weiteren 
Veranstaltungen das Publikum.
Am Donnerstag, 11. Mai, um 16 Uhr bie-
tet das Eschborn K eine Stadtführung durch 
Frankfurt der besonderen Art, buchbar über 
das Kursprogramm unter Nummer 232-4- 32 
oder per E-Mail an kurse@eschborn-k.de. 
Seit dem Mittelalter erstreckte sich der Frank-
furter Wochenmarkt über einen Großteil der 
Altstadt. In der Führung mit Silke Wustmann 
laufen die Teilnehmer die Wege ab, die die 
Kundinnen früher zurücklegten. Die Tour en-
det an der Kleinmarkthalle, dem „Bauch von 
Frankfurt“. 
Der Kino�lm „She said“ wird am Freitag, 12. 
Mai, um 20.15 Uhr gezeigt. Der Fall Harvey 
Weinstein hat 2017 in der Filmbranche eine 
Art Erdbeben ausgelöst. Die beiden Journalis-
tinnen Jodi Kantor und Megan Twohey deck-
ten Weinsteins Verbrechen auf, und die deut-
sche Regisseurin Maria Schrader hat diese 
meisterhafte Aufklärungsarbeit ohne Pathos 
aus der Perspektive der beiden Journalistin-
nen dokumentiert.
Den „Song Slam“ gibt es am Samstag, 13. 
Mai, um 20.15 Uhr im K. „Song Slam“ ist ein 
spannender und hochkarätiger Wettbewerb für 
Solomusiker und Duos und funktioniert wie 
ein „Poetry Slam“. Jeweils vier ausgesuchte 
Acts treten in zwei Runden und einem Finale 
gegeneinander an und werden vom Publikum 
bewertet. Bei gutem Wetter �ndet die Veran-
staltung diesmal im Hof des Eschborn K statt. 
Sie wird moderiert von Dirk Hülstrunk.
Der Kino�m „Triangle of Sadness“ wird am 
Freitag, 19. Mai, um 20.15 Uhr gezeigt. Ru-
ben Östlunds Satire auf die Welt der Schönen 
und Reichen geht bisweilen weit über die 
Grenzen des guten Geschmacks hinaus, ist 
dafür aber umso unterhaltsamer. Die Goldene 
Palme in Cannes zollte diesem zum Teil grau-
samen Vergnügen ihre Anerkennung.
Am Samstag, 20. Mai, um 20.15 Uhr ist Lara 
Ermer mit ihrem ersten abendfüllenden So-
loprogramm „Zuckerjokes und Peitsche“, 
einem humorvollen Paukenschlag, zu sehen. 
Spielerisch widmet sie sich gesellschaftlichen 
Zeitgeistthemen. Ihr gelingt der schwierige 
Spagat, auf wichtige Dinge aufmerksam zu 
machen, dabei jedoch stets unterhaltsam zu 
bleiben. Mal schonungslos zugespitzt, mal 

zuckersüß verpackt. Nur eins ist am Ende des 
Abends sicher: Es hat noch nie so viel Spaß 
gemacht, sich Witz und Wort um die Ohren 
peitschen zu lassen.
Zehn Jahre „Live&Jam“ und damit „Happy 
Birthday“ heißt es am Sonntag, 21. Mai, um 
19.30 Uhr. Angefangen hat alles vor zehn Jah-
ren mit der Initiative Manfred Reicherts für 
einen Musikerstammtisch. Nach kurzer Zeit 
entwickelte sich daraus das Format „Faszina-
tion Musik“, das ab 2018 und bis heute unter 
dem Namen „Live&Jam“ große Bekanntheit 
erzielt hat. Das von Hennes Peter kuratierte 
Format ist in zwei Teile gegliedert. Eine ein-
geladene Band „gibt den Opener“, danach be-
ginnt die offene „Jam-Session“: Mitmachen 
für jeden, dem das „Realbook“ kein Fremd-
wort ist. Beim Jubiläum sind alle dabei, die 
geholfen haben, das Format aus der Taufe 
zu heben, Lampenschirm und grüner Sessel 
inklusive. Musik und Anekdoten gibt es am 
Abend sicher reichlich. 
Weitere Informationen zu den Programmen 
des Eschborn K �nden Interessierte unter 
www.eschborn-k.de.

Kabarettistisch geht es in Lara Ermers erstem 
abendfüllenden Soloprogramm „Zuckerjokes 
und Peitsche“ zu. Foto: Marvel Ruppert 

Gottesdienst mit 
Kon�rmanden
Eschborn (ew). Am Sonn-
tag, 14. Mai, �ndet um 10 
Uhr im Großen Saal der 
Evangelischen Kirchenge-
meinde Eschborn der Vor-
stellungsgottesdienst mit 
den Konfirmanden statt. 
Drei Tage haben sich die Ju-
gendlichen auf ihrer zweiten 
Freizeit intensiv mit dem 
Thema Taufe auseinanderge-
setzt. Was sie erarbeitet ha-
ben, präsentieren sie in dem 
Gottesdienst, den sie eigen-
ständig gestalten. Dabei be-
rühren sie viele Fragen, die 
sich wohl alle irgendwann 
stellen: „Wer will ich sein? 
Welches Bild von mir möch-
te ich anderen vermitteln? 
Und wem gegenüber kann 
ich meine Maske ablegen, 
die ich im Alltag manchmal 
trage? Und was hat das al-
les mit der Taufe zu tun?“ 
Alle sind eingeladen zu er-
leben, welche Antworten 
die jungen Leute auf diese 
und andere Fragen gefunden 
haben. Im Anschluss ist ein 
kleiner Empfang geplant.

Ausstellung 
über Ernest Cole
Eschborn (ew). Vom 2. Juni 
bis zum 17. September wird 
dem südafrikanischen Fo-
tografen und bedeutenden 
Chronisten der Apartheid-
politik Ernest Cole (1940-
1990) die erste große Werk-
schau in Deutschland ge-
widmet. Seine 1967 in dem 
Buch „House of Bondage“ 
veröffentlichten Aufnahmen 
aus den 1960er-Jahren do-
kumentieren eindringlich 
den Alltag der schwarzen 
Bevölkerung in Südafrika. 
Die Ausstellung „Ernest 
Cole. House of Bondage“ 
zeigt rund 130 Arbeiten aus 
dem gleichnamigen Foto-
buch, frühe Originalabzü-
ge, persönliche Dokumente 
des Künstlers, Originalaus-
gaben von in Zeitschriften 
publizierten Bildstrecken 
Coles sowie ein Videointer-
view mit ihm aus dem Jahr 
1969. Die Ausstellung wird 
in „The Cube“ in Eschborn 
präsentiert und kann im 
Rahmen von wöchentlichen 
Führungen sowie am „Open 
Saturday“ am 16. September 
besucht werden. Der Eintritt 
ist frei.
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Modellbahnen werden ausgestellt
Eschborn (ew). Die Eisenbahnfreunde 
Taunus veranstalten im Rahmen des Eschbor-
ner Altstadtfestes, welches von den ortsan-
sässigen Vereinen ausgerichtet wird  – dem 
Eschenfest – eine Modellbahn-Ausstellung 
mit Rangierspiel und anschließender Preisver-
leihung. Des Weiteren wird die Modellbahn-
Anlage in der Spurweite HO (Maßstab 1:87) 
am Sonntag, 14. Mai, in der Zeit von 11 bis 
16 Uhr vorgeführt.
Es werden weitere verbesserte Gleisführun-
gen und weitere Kleinstausstattungen auf 
der Anlage präsentiert. Auf der computerun-
terstützten Anlage wurden 532 Meter (1:87) 
Gleise verlegt. Dies entspricht einer Länge 
von 46,284 Kilometern im Maßstab 1:1. Auf 
dieser rollen momentan 56 Güter- und Perso-
nenzüge, aus der Epoche IIIa, das heißt bis 
Anfang der 60er-Jahre des letzten Jahrhun-
derts. Unter anderem ist ein Autotransportzug 
aus dem Hause Opel-Rüsselsheim, mit mehr 
als 100 Modellen der damaligen Modellreihen 
präsent – im Maßstab HO. Das gleiche gilt 
für den zweiten Transportzug aus dem Hause 

„Zirkus Krone“ mit seinen 21 verschiedenen 
Transport- und Güterwagen.
Hier werden regulärer Zugbetrieb sowie Ein- 
und Ausfahrten und mehr vorgeführt.
Der Kopfbahnhof Rothenau wird dargestellt, 
bestehend aus acht Gleisen. Angeschlossen 
sind Gleise zum Bahnpostamt, dem Güter-
bahnhof und der Hafenbahn. Nicht zu ver-
gessen ist das Bahnbetriebswerk mit seinen 
beiden Drehscheiben und den angeschlosse-
nen Lokschuppen für Diesel- und Damp�o-
komotiven.
Auf der Nebenbahnstrecke werden Dampf-
züge und Verbrennungstriebwagen unterwegs 
sein – zum Aus�ugsort Königswald (Stein) 
mit seiner mittelalterlichen Altstadt und sei-
ner imposanten Burganlage Wittstein. Die 
Letztgenannten wurden der Stadt Königstein/
Taunus angelehnt. Weitere Finish wurden in 
der Innenstadt und im Industriegebiet von Ro-
thenau vorgenommen.
Interessierte können am Sonntag, 14. Mai, in 
der Zeit von 11 bis 16 Uhr in die Ausstellung  
im Vereinshaus, Hauptraße 14, kommen. 

„KOMPASS“-Sicherheitssiegel 
Eschborn (ew). Am Montag, 15. Mai, um 
17 Uhr bekommt die Stadt Eschborn das 
Kommunalprogramm-Sicherheitssiegel des 
hessischen Innenministeriums im Rahmen ei-
ner öffentlichen Präventionsratssitzung durch 
Staatssekretär Stefan Sauer verliehen.
Zu dieser öffentlichen Präventionsratssitzung 
im großen Sitzungssaal des Rathauses sind 
die Bürger Eschborns und Niederhöchstadts 
eingeladen.
Die Stadt Eschborn gehört seit dem 20. Sep-
tember 2018 dem Programm „KOMPASS“ 
(KOMmunalProgrAmmSicherheitsSiegel) 
des Hessischen Ministeriums des Inneren und 
für Sport an. Das Programm richtet sich an 
Städte und Gemeinden und soll die Sicher-
heitsarchitektur in den Kommunen individuell 
weiterentwickeln und passgenaue Ideen für 

die Herausforderungen vor Ort entwickeln. 
Bei der Umsetzung arbeiten Polizei, Stadt und 
weitere Akteure Hand in Hand.
Der Schwerpunkt bei „KOMPASS“ liegt auf 
der Prävention. Hier wurde das Projekt mit 
der Arbeit des Eschborner Präventionsrats 
verknüpft, der bereits seit über zehn Jahren 
erfolgreich zu mehr Sicherheit in der Stadt 
beiträgt.
Um die Bürger noch mehr einzubinden, soll in 
Zukunft regelmäßig eine öffentliche Sitzung 
des Präventionsrats statt�nden, bei der diese 
ihre Themen direkt ansprechen können.
Anliegen und Hinweise können auch bereits 
vorab eingereicht werden, sowohl per E-
Mail an praeventionsrat@eschborn.de oder 
über die Social-Media-Pro�le der Stadtver-
waltung.

Zahlreiche Sportler feierten bei der Sportlerehrung der Stadt Eschborn kürzlich in der Stadt-
halle ihre Erfolge. Die Sportvereine wurden Ende Januar gebeten, Personen zur Ehrung vor-
zuschlagen, die im vergangenen Jahr erfolgreich waren. „Wir sind stolz, dass im Jahr 2022 
so viele besondere sportliche Leistungen erzielt wurden. Sage und schreibe 365 erfolgreiche 
Sportler – so viele, wie das Jahr Tage hat – meldeten die Eschborner Vereine und Einzelsport-
ler mit Wohnsitz in Eschborn für die städtische Sportlerehrung“, sagt Bürgermeister Adnan 
Shaikh. Eine Auszeichnung kann für diejenigen erfolgen, die im vergangenen Jahr den 1. Platz 
bei einer Bezirksmeisterschaft, den 1. bis 6. Platz bei den hessischen, süd-westdeutschen oder 
süddeutschen Meisterschaften erreicht oder an einer höherrangigen Meisterschaft teilgenom-
men haben. Es werden Personen geehrt, die entweder Mitglied in einem Eschborner Verein 
sind oder in Eschborn wohnen und ihre Erfolge in einem auswärtigen Verein erzielt haben. 
Dieses Jahr wurden auch 29 Sportler geehrt, die in den letzten fünf Jahren (von 2018 bis 2022) 
das Deutsche Sportabzeichen zum fünften, zehnten, 15. Mal und jeweils weiteren fünf Jahren 
abgelegt haben. Das einstündige Varieté-Programm mit den Künstlern des „Boardwalk Thea-
ters“ tat sein Übriges zur guten Unterhaltung. Marvin Kollmann gestaltete den musikalischen 
Rahmen der Ehrung. Foto: Stadt Eschborn

Stadt ehrt 365 erfolgreiche Sportler
Erfolgreicher Renntag 
am 1. Mai in Eschborn
Eschborn (ew). Der traditionsreiche Radklas-
siker „Eschborn-Frankfurt“ am 1. Mai fand 
auch in diesem Jahr unter besten Bedingun-
gen statt. Bei strahlendem Sonnenschein ver-
sammelten sich rund um den Startbereich am 
Camp-Phönix-Park, entlang der Rennstrecke 
und am Rathausplatz zahlreiche Zuschauer, 
um das Radrennen live zu verfolgen. Nach-
dem Stadtverordnetenvorsteher Markus von 
Sternheim die Strecke eröffnete und Bürger-
meister Adnan Shaikh den ersten Startschuss 
gab, konnte das Radsportspektakel beginnen. 
Beim Elite-Rennen über 200 Kilometer hol-
te sich nach einem spannenden Zielsprint der 
Däne Sören Kragh Andersen den Sieg. Zwei-
ter wurde der Österreicher Patrick Konrad und 
Dritter Alessandro Fedeli aus Italien. Lokal-
matador John Degenkolb belegte Rang 18.
Wie im vergangenen Jahr hatte die Stadt 
Eschborn auch diesmal Gäste aus den Part-
nerstädten Montgeron (Frankreich), Zab-
bar (Malta) und Póvoa de Varzim (Portugal) 
eingeladen, dem Großereignis beizuwohnen 
– und im Team mit Mitarbeitern der Stadtver-
waltung bei der Škoda-Velotour auch selbst in 
die Pedale zu steigen. 
Aus Malta nahmen Daniel Briffa, Simon Az-
zopardi, Malcolm Aber, John Camilleri und 
Steve Sciberras am Rennen teil. Auch Migu-
el Ribeiro und Fábio Abreu aus Póvoa de 
Varzim verstärkten nach ihrer erfolgreichen 
Teilnahme im vergangenen Jahr erneut das 
Team um „Team-Captain“ und Eschborner 
Nahmobilitäts-Beauftragten Andreas Gilbert. 
Abreu konnte seine Leistung sogar steigern: 

Er siegte, bejubelt und angefeuert von den 
zuschauenden Vertretern der Delegationen, in 
der Wertung der Männer über die Distanz von 
92 Kilometern.
„Ich freue mich, dass sich – ganz im Sinne 
des europäischen Gedankens –auch in diesem 
Jahr erneut ein internationales Team Eschborn 
zusammengefunden hat und einige der Rad-
fahrer aus den Partnerstädten für den diesjäh-
rigen 1. Mai nach Eschborn zurückgekehrt 
sind. Hier werden Sport, Spaß und Teamgeist 
zur gemeinsamen Sprache“, freut sich Bürger-
meister Adnan Shaikh. 
Nach fast 15 Jahren fand nun die Ära der Tra-
ditions�aschen ein Ende. Stattdessen konnten 
die Besucher der Expo-Bereiche in Eschborn 
und Frankfurt Glücksräder in Schwung brin-
gen und unter anderem Fahrradklingeln, 
Stoffbeutel und Multifunktionsbeutel gewin-
nen.
Vor dem Rathaus feierten hunderte Besucher 
des Fanfests den Renntag. Auf einer Groß-
leinwand konnte das Elite-Rennen verfolgt 
werden und die Radsportfans standen dicht an 
dicht entlang der Kurt-Schumacher-Straße, als 
das Fahrerfeld kurz nach dem Start und noch 
einmal am Nachmittag mitten durch Eschborn 
raste. Für gute Laune sorgte die Band „Blind 
Foundation“, die zahlreiche Rock- und Pop-
Klassiker zu Gehör brachte. „Hironimus on 
tour“ brachte passenderweise sein Fahrrad mit 
und unterhielt Jung und Alt mit seinen „Walk 
Acts“. Die die kulinarische Versorgung über-
nahmen der Städtepartnerverein Eschborn 
und Getränke-Klischat.

Süd-West Schule erhält 2. Preis 
des Hessischen Inklusionspreises
Eschborn (ew). Am letzten Freitag wurde 
in Frankfurt zum ersten Mal der Hessische 
Inklusionspreis verliehen. Der Preis war 
von einem zivilgesellschaftlichen Bündnis, 
der  Gruppe „InklusionsBeobachtung“ (ein 
Zusammenschluss von Elternbund Hessen, 
Gemeinsam leben Hessen, Landesschülerver-
tretung, der Landesbehindertenrat, der Lan-
desausländerbeirat sowie der GEW Hessen), 
erstmalig ausgeschrieben worden. 
Zur Bewerbung eingeladen waren hessische 
Bildungseinrichtungen und Vereine, die 

besonders gelungene inklusive Ansätze reali-
sieren.
Insgesamt wurden neun Preise in drei Kate-
gorien verliehen. Auf den hervorragenden 
zweiten Platz im Bereich Schulen kam die 
Grundschule Süd-West. Dort wird im Bereich 
Inklusion Besonderes geleistet, was durch 
diesen Preis verdientermaßen gewürdigt wird. 
Die SPD gratuliert Hajo Rother, dem Direk-
tor der Grundschule Süd-West und seinem 
gesamten Team ganz herzlich zu dieser beson-
deren Auszeichnung.

Nach langjähriger Tätigkeit als Fraktionsvorsitzender der Eschborner Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen hat Joachim Blomberg das Amt an Ute Ebert und Stefan Henschel (v. l.) übergeben. 
Im Rahmen einer Klausurtagung Ende April erhielten die beiden Kandidierenden einstimmige 
Unterstützung durch die vollzählig vertretene Fraktion. Ute Ebert ist bereits seit vielen Jahren 
im Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen engagiert und seit einem Jahr Fraktionsmitglied und 
setzt sich besonders für die Themen Umwelt- und Klimaschutz ein. Stefan Henschel ist seit 
langem in der Eschborner Wirtschaft tätig und bringt seine Expertise im Bereich Finanzen 
und ökologische Stadt-, Wirtschafts- und Verkehrsentwicklung in die Fraktion ein. Die Frak-
tion äußert sich anerkennend zu Blombergs hohem Engagement der letzten Jahre. „Mit seiner 
uhigen und bedachten Art und seiner jahrelangen Erfahrung ist es Joachim Blomberg er-
folgreich gelungen, die Fraktion gerade während der Pandemie gut und sicher durch viele 
anspruchsvolle Themen zu manövrieren. Dafür gebührt ihm unser ausdrücklicher Dank“, so 
Ute Ebert. Die neuen Fraktionsvorsitzenden betonen, dass sie ihre Arbeit in Blombergs Sin-
ne fortsetzen möchten und sich insbesondere für eine nachhaltige Stadt-, Wirtschafts- und 
Verkehrsentwicklung und den Schutz der Umwelt einsetzen werden. „Es ist uns ein großes 
Anliegen, Eschborn noch grüner und lebenswerter zu gestalten und dabei alle Bürger mitzu-
nehmen“, so Stefan Henschel. Foto: Die Grünen

Neue Doppelspitze bei den „Grünen“

Bürgermeister Adnan Shaikh (r.) und Aires Pereira (Bürgermeister von Póvoa de Varzim, l.) 
mit Fabio Abreu (Mitte) und den Zweit- und Drittplatzierten der Škoda-Velotour Classic beim 
Radklassiker „Eschborn-Frankfurt“.  Foto: Stadt Eschborn
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„Baum des Jahres“ ist die Moorbirke

Der Tag des Baumes wurde in diesem Jahr zum 71. Mal deutschlandweit gefeiert. Der Tag gilt 
als eine der größten Mitmachaktionen im Baum- und Waldschutz und wurde auch im Arbo-
retum Main-Taunus zu einer beliebten Tradition. So p�anzten (v.l.) Forstamtsleiter Sebastian 
Gräf, Schwalbachs Bürgermeister Alexander Immisch, Revierförsterin Carolin Pfaff sowie El-
mar Bociek und Adnan Shaikh, die Bürgermeister von Sulzbach und Eschborn, gemeinsam mit 
Grundschul- und Kindergartenkindern der Anrainerkommunen eine Moorbirke, den „Baum 
des Jahres“. Der kleine Festakt wurde musikalisch von den Ober-Erlenbacher Jagdhornbläsern 
umrahmt. Aus Schwalbach hatte sich die Klasse 2a der Geschwister-Scholl-Schule auf den 
Weg ins nahe Arboretum gemacht, aus Eschborn kam der Waldkindergarten „Naturgruppe 
Eschborn“. Gemeinsam mit den anderen Gästen folgten sie interessiert den Ausführungen von 
Forstamtsleiter Gräf zur Moorbirke. Anschließend halfen sie beim Angießen des Baumes und 
stärkten sich mit Laugenbrezeln und Getränken. Die Baump�anzung wurde vom Forstamt 
Königstein und dem Förderverein Arboretum organisiert. Foto: Stadt Schwalbach 

Blütenwanderung durch die 
Streuobstwiesen sehr informativ
Eschborn (ew). „Die Blütenwanderung war 
in diesem Jahr gekennzeichnet von den beson-
deren Wetterbedingungen. Die Niederschläge 
im Winter waren gering und die Temperaturen 
relativ mild. Im März setzte der Regen ein, 
der bis jetzt anhält. Dadurch verbesserte sich 
deutlich die Wasserversorgung der Obstbäu-
me und des Beerenobstes“, berichtet Rein-
hard Birkert, der die Wanderung organisiert 
hatte. „Die große Trockenheit, wie wir sie im 
Frühjahr 2022 erlebt haben, ist ausgeblieben. 
Trotzdem fehlt uns noch viel Regen, um die 
Grundwasserbestände deutlich zu verbes-
sern“, setzt er fort.
März und April blieben in diesem Jahr über-
wiegend kühl, sodass die Obstbaumblüte gut 
zwei Wochen später einsetzte als im Vorjahr.
Der Taunus halte die kalten Nordwinde ab. 
Dadurch gebe es ein Wein- und Obstbaukli-
ma. Zudem habe man im Vordertaunus eine 
überwiegend gute Bodenstruktur, was auch 
für die Obstbäume eine gute Nährstoffver-
sorgung darstelle. Das Steinobst – P�rsische, 
Zwetschgen, Süßkirschen und Mirabellen – 
bilden die „Saisoneröffnung“ der Obstbaum-
blüte, gemeinsam mit den frühen Birnensor-
ten. Die Sauerkirschen seien etwa zeitgleich 
mit den Äpfeln. „Oft ist es in dieser Zeit noch 
kalt und die Bienen �iegen nur begrenzt. So 
übernehmen oft die robusten Hummeln die 
Bestäubung“, erklärt Birkert.
Die Apfelblüte habe in diesem Jahr Ende 
April und Anfang Mai begonnen und werde 
sich – je nach Witterung – durch den Mai zie-
hen. Erst wenn die Apfelbäume in der Kultur-
landschaft blühen, spreche man von der Phase 
des „Vollfrühlings“. „Es ist wohl ein ‚Zeichen 

der Zeit‘, dass vor zwei Jahren der Streu-
obstanbau zum ‚Immateriellen Kulturerbe er-
klärt‘ und jetzt auch die ‚Handwerkliche Ap-
felweinkultur‘ von der Unesco-Kommission 
in das bundesweite Verzeichnis immaterielles 
Kulturerbe aufgenommen wurde“, erläutert 
Birkert. „Denn neben der Sortenvielfalt liegt 
der größte Wert der Obstwiesen im Lebens-
raum für fast 3000 P�anzenarten und etwa 
2000 Tierarten.“ 
Wer den Zeitpunkt der Obstblüte in den ver-
gangenen 50 Jahren verfolgt habe, stelle fest, 
dass die Blüte teilweise einen Monat früher 
beginne, als noch vor wenigen Jahrzehnten. 
Wie sich die Erderwärmung konkret auswirkt, 
werde hier – bei der P�anzenentwicklung –
greifbar. „Der Beginn der Vegetationsstadi-
en – Blüte, Fruchtreifung, Blattverfärbung, 
Blattfall – hat sich in den vergangenen Jahr-
zehnten deutlich verschoben. Die Haselblüte 
beginnt heute im Schnitt 17 Tage früher als 
in den Jahren 1961 bis 1990. Frühere Blüte-
zeiten bringen ökologische Risiken. Das seien 
nicht nur die Nachtfröste. Das betreffe auch 
die ökologische „Fehlanpassung“. P�anzen, 
Insekten, Vögel und Wildtiere seien aufeinan-
der angewiesen. Wenn aber eine Art schneller 
reagiere als die anderen, dann seien sie nicht 
mehr synchron. Bei mangelnder Anpassung 
führe das zum Sterben von Arten. „Ich denke, 
die Folgen der Trockenheit der letzten Jahre 
werden wir erst in den Folgejahren sehen“, 
so Reinhard Birkert. „Wir benötigen ein ge-
sellschaftliches Hilfesystem für unsere Kul-
turlandschaft. Sonst haben wir auf den Streu-
obstwiesen bald eine Situation, wie wir sie im 
Wald schon sehen.“

Ein Teil der Gruppe versammelt sich an einem alten und herrlich blühenden Birnbaum der 
Sorte „Gute Luise“ zum Erinnerungsfoto. Foto: Birkert
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Auflösung

Widder

21.3.–20.4.

Stier

21.4.–20.5.

Zwilling

21.5.–21.06.

Krebs

22.6.–22.7.

Löwe

23.7.–23.8.

Jungfrau

24.8.–23.9.

Waage

24.9.–23.10.

Skorpion

24.10.–22.11.

Schütze

23.11–21.12.

Steinbock

22.12–20.1.

Wassermann

21.1.–19.2.

Fische

20.2.–20.3.

13. bis 21. Mai 2023

Jemand pocht auf einige Rechte, 
auf die er Ihrer Meinung nach 
keinen Anspruch hat. Bevor Sie 
in die Luft gehen, sollten Sie den 
aktuellen Stand der Dinge über-
prüfen.

Zögern Sie wichtige Aufgaben 
nicht hinaus. Die anstehenden 
Arbeiten lassen sich zügig erle-
digen, und dann können Sie sich 
den schönen Dingen des Lebens 
zuwenden. 

Dieses Wochenende dürfte an 
sich nichts trüben können, so-
lange Sie sich die Sonne im Her-
zen bewahren und dafür sorgen, 
dass Langeweile erst gar nicht 
aufkommen kann.

Seien Sie nicht zu verschwen-
derisch: Das gilt insbesondere 
im finanziellen Bereich, hat aber 
auch für Ihren Kräftehaushalt 
Bedeutung. Verausgaben Sie sich 
nicht.

Kümmern Sie sich am Wochen-
ende um Ihr Wohlbefinden und 
gönnen Sie sich ruhig einmal 
Wärmeanwendungen, Ruhe und 
ausreichend Schlaf. So können 
Sie neue Energie tanken.

Jemand möchte Sie sehr ger-
ne näher kennen lernen! Einen 
Blick riskieren lohnt sich alle-
mal. Bei Kerzenschein und Blu-
menduft flirtet es sich wesentlich 
besser. 

Einen Verbesserungsvorschlag 
sollten Sie Ihren Vorgesetzten 
schnellstmöglich unterbreiten: 
Sie wollen doch nicht das Risiko 
eingehen, dass ein anderer Ihnen 
plötzlich zuvorkommt.

Setzen Sie keine Maske auf, son-
dern bleiben Sie authentisch. So 
werden Sie eine einflussreiche 
Person für sich gewinnen kön-
nen, die noch sehr wertvoll für 
Sie sein wird.

Kein schlechter Zeitpunkt für 
örtliche Veränderungen, das 
Erklimmen der Karriereleiter 
sowie für einen gut fundierten 
Aus- und Aufbau der eigenen 
Existenz.

Sagen Sie deutlich, dass Sie kei-
ne halben Sachen machen: Ent-
weder Sie bestimmen den Kurs–    
Sie haben ja auch am meisten 
investiert – oder man kann es 
ohne Sie versuchen!

Sie beachten auch jene Details, 
die andere leichtfertig überse-
hen. Diese Genauigkeit führt 
dazu, dass Sie fast nichts auf Ih-
rem Erfolgsweg noch aufhalten 
kann.

Welt- bzw. kontobewegende 
Tendenzen zeichnen sich jetzt 
aus astrologischer Sicht nicht 
ab. Also können Sie Ihren be-
ruflichen Pflichten in aller Ruhe 
nachgehen. 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Wohnungsauflösung
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WaDiKu
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von A–Z
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Neuer Grillplatz eingeweiht
Eschborn (ew). Im Freien zusammenkom-
men, grillen, lachen und die Natur genießen 
– das ist nun auf dem neugestalteten Grillplatz 
an der Unterortstraße möglich. Bürgermeister 
Adnan Shaikh hatte die Kinderbeiräte aus 
Eschborn und Niederhöchstadt und den Ju-
gendbeirat am vergangenen Freitag dorthin 
zu einer kleinen Einweihungsveranstaltung 
mit Würstchen und Getränken eingeladen.
Die Idee zur jetzigen Neugestaltung des 
Grillplatzes an der verlängerten Unterort-
straße stammt ursprünglich aus einer De-
zernatssitzung im Frühjahr 2018. Nach ei-
ner ersten Entwurfsplanung wurde der Plan 
zum Frühjahr 2021 noch einmal angepasst. 
Ziel des Projekts war, den Platz ansprechend 
zu gestalten und mit einem abschließbaren 
festen Zaun und festen Vermietungen einer 
regelmäßigen Vermüllung im Sommer entge-
genzuwirken. 
Die Gestaltung erfolgte in regelmäßigem Aus-
tausch mit der Unteren Naturschutzbehörde 
unter Gesichtspunkten der Nachhaltigkeit und 

der Ökologie. Der Platz ist weitestgehend bar-
rierefrei. Ausgestattet ist er mit einem Metall-
grill unter einem Pavillon, der als Regen- und 
Sonnenschutz dient. Ein Tisch mit zwei Bän-
ken wurde ebenfalls aufgestellt.
„Der Grillplatz liegt in der Nähe hochverdich-
teter Wohngebiete und bietet für Personen, die 
keinen eigenen Garten haben, einen hohen 
Freizeitwert, um gemeinschaftlich zusam-
menzukommen. Dennoch ist er weit genug 
entfernt von der Wohnbebauung, sodass die 
Anwohner sich nicht gestört fühlen. Deswe-
gen kann davon ausgegangen werden, dass 
der Grillplatz gut angenommen wird“, zeigt 
sich Bürgermeister Shaikh optimistisch.
Interessierte können sich für die Anmietung 
des Grillplatzes per E-Mail an belegung@
eschborn.de oder unter Telefon 06196-490234 
an die städtische Gebäudeverwaltung wenden. 
Es muss eine Kaution in Höhe von 100 Euro 
hinterlegt werden. Die Übergabe der Schlüs-
sel sowie eine Abnahme des Platzes erfolgen 
persönlich.

Bürgermeister Adnan Shaikh (5. v. r.), dem betreuenden Ingenieur Lasse Autzen (l.) und den 
weiteren Gästen des kleinen Grillfests schmecken die Würstchen sichtlich.  Foto: Stadt

Gute Erfahrungen 
am „Girls’ und Boys’ Day“ 
Schwalbach (sbw). Kürzlich stand die Stadt-
verwaltung Schwalbach gemeinsam mit den 
städtischen Kindertagesstätten offen für einen 
Schnuppertag im Rahmen des „Girls’ and 
Boys’ Day“. Ziel dieses Tages ist es, Jugend-
lichen unabhängig von Geschlechterklischees 
Einblicke in verschiedene Berufe zu ermögli-
chen. Bürgermeister Alexander Immisch sagt: 
„Auch die Stadt ist vom zunehmenden Man-
gel an Fachkräften betroffen. Wir nehmen 
deshalb gerne die Gelegenheit wahr, Schülern 
die Vielfalt der Berufe, die hier ausgeübt wer-
den können, vorzustellen. Dabei bestärken wir 
die jungen Menschen, einen Beruf zu wählen, 
der ihnen Freude macht, und sich dabei nicht 
von überholten Vorstellungen einschränken zu 
lassen.“
Sechs Mädchen zwischen zwölf und 16 so-
wie sechs Jungen zwischen elf und 14 Jahren, 
hauptsächlich von der Friedrich-Ebert-Schule 
und der Heinrich-von-Kleist-Schule, nutzten 
die gebotene Chance. Für die Teilnehmer im 
Rathaus wurde ein Programm zusammen-
gestellt. So konnten sich die Schüler einen 
Eindruck von Berufsfeldern wie Informati-
onstechnik (IT), Presse- und Öffentlichkeits-

arbeit, Stadtarchiv, Büro der Stadtverord-
netenversammlung oder Ordnungsamt ver-
schaffen. Beispielsweise erhielten sie in der 
IT der Stadtverwaltung eine kurze Einführung 
und einen Überblick über deren Aufgaben. 
Sie konnten in den Serverraum schauen und 
schließlich ein neues Notebook auspacken, 
anschließen und mit dessen Einrichtung be-
ginnen. 
Die Schüler, die ihren Tag in den Kitas ab-
solvierten, waren vom ersten Moment an bei 
den Kindern sehr gefragt und wurden zu 
begehrten Spielpartnern. Ein Zwölfjähriger 
stellte schnell fest: „Die Kinder halten sich 
nicht an die Regeln beim ‚Mensch-ärgere-
dich-nicht-Spiel‘.“ Das habe ihn überrascht. 
Das Fazit eines 16-jährigen Mädchens zu 
diesem Tag lautete: „Es war sehr interessant, 
und manches habe ich mir ganz anders vor-
gestellt. Hat sich gelohnt.“ Begleitet wurde 
der „Girls’ und Boys’ Day“ von der Gleich-
stellungsbeauftragten der Stadtverwaltung, 
Olga Schwarzenberger. Sie sagte: „Auch im 
nächsten Jahr wollen wir dieses Angebot 
machen. Wir freuen uns auf interessierte 
Schüler!“

HvK-Schüler mit der Autorin Deniz Ohde im Museum Eschborn. Foto: HvK

Schüler machen bei 
„Frankfurt liest ein Buch“ mit
Eschborn (ew). Kürzlich wurde in der Deut-
schen Nationalbibliothek in Frankfurt das 
große Lesefest „Frankfurt liest ein Buch“ 
eröffnet. Dieses große Lesespektakel �ndet 
alljährlich im Frühjahr statt, und jedes Jahr 
steht ein Buch mit einem besonderen Bezug 
zu Frankfurt im Mittelpunkt. In diesem Jahr 
�el die Wahl auf den Roman „Streulicht“ der 
jungen Autorin Deniz Ohde, die in Frankfurt-
Sindlingen aufgewachsen ist und zeitweise 
in Höchst die Schule besucht hat. Im Roman 
erzählt die „Ich-Erzählerin“ von ihrem Auf-
wachsen als Tochter eines Fabrikarbeiters 
und einer türkischstämmigen Mutter. Dabei 
beschreibt sie vor allem ihren schweren Weg 
durch das deutsche Bildungssystem. 
Seit einigen Jahren beteiligt sich auch die 
Stadt Eschborn als Sponsor an „Frankfurt 
liest ein Buch“ und bietet eigene Veranstal-
tungen an. Mit dabei ist immer auch die 
Heinrich-von-Kleist-Schule (HvK). „Gerade 
‚Streulicht‘ mit seinen Themen Bildung, so-
ziale Herkunft und Identitäts�ndung bietet 
für uns als Schule sehr gute Anknüpfungs-
punkte“, betont Antonia Nickel, Leiterin des 
Fachbereichs I der HvK. Ihre Deutschkollegin 
Lea Köhler hat mit den Schülern der Klassen 

G10a und G10e das Buch im Unterricht gele-
sen und bearbeitet. In einem Workshop zum 
Buch haben sie sich dann anschließend kre-
ativ mit dem Buch beschäftigt. Eine Gruppe 
hat die Wohnsituation von Kindern aus ver-
schiedenen sozialen Schichten miteinander 
verglichen und dazu ein Modell angefertigt. 
Entstanden ist eine sehr sehenswerte Ausstel-
lung, die im Rahmen einer Lesung von Deniz 
Ohde im Museum Eschborn eröffnet wurde. 
Tags zuvor hatte Schülerin Sarya Akdeniz als 
Vertreterin der beiden Klassen bei der Eröff-
nungsfeier in der Deutschen Nationalbiblio-
thek einen Abschnitt aus „Streulicht“ vorgele-
sen und großen Applaus bekommen. Deutsch-
lehrerin Lea Köhler zeigte sich begeistert von 
der Arbeit. Sie und die Schüler sind schon 
gespannt, welches Buch für „Frankfurt liest 
ein Buch 2024“ ausgewählt werden wird. 
Die Ausstellung der HvK-Schüler ist noch bis 
Sonntag, 14. Mai, montags und samstags von 
15 bis 18 Uhr und sonntags von 14 bis 18 Uhr 
sowie nach Vereinbarung geöffnet. 
Weitere Informationen rund um die Heinrich-
von-Kleist-Schule sind unter Telefon 06196-
95700 oder im Internet unter www.kleist-
schule.de erhältlich.

Oh Schreck – ein Minion ist weg!

Seit einigen Monaten bewohnen sechs kleine Minions das Vordach des Schulkinderhauses 
Hartmutschule in Eschborn und erfreuen die Spaziergänger mit ihrem Dasein. Die Minions 
entstanden in den Herbstferien im Rahmen eines Upcyling-Projekts, an dem die Kinder mit 
viel Engagement und Kreativität gearbeitet haben. Nun ist aufgefallen, dass ein Minion fehlt.
Im Namen der Kinder bittet das Schulkinderhaus inständig darum, dass der kleine Minion zu 
seiner Minionfamilie zurückgebracht wird. Foto: Stadt Eschborn

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Trennung und Scheidung – was tun?
Teil 9: Vermögen: Alles wird geteilt?
„Alles, was wir an Vermögen besitzen, wird geteilt.“ Ein Irrtum, 
der anlässlich der Trennung und Scheidung zu unerfreulichen 
Ergebnissen führen kann. Wer den gesetzlichen Güterstand ge-
wählt und keinen Ehevertrag geschlossen hat, lebt in einer sog. 
Zugewinngemeinschaft. Sie ist keine Vermögensgemeinschaft. 
Jeder ist Inhaber des Vermögens, das auf seinen Namen ver-
waltet wird. Es kommt also zunächst darauf an, wer beispiels-
weise als Eigentümer im Grundbuch steht oder auf wessen Na-
men das Sparbuch oder das Aktiendepot geführt wird. Gleiches 
gilt für Schulden gegenüber der Bank oder anderen Gläubigern. 
Eine gemeinsame Haftung besteht nur dann, wenn der Darle-
hensvertrag von beiden Eheleuten unterzeichnet wurde.
Der Zugewinn, also das „Plus“, das ein jeder Ehegatte während 
der Ehe erwirtschaftet hat, wird nach dem Gesetz erst anlässlich 
des gerichtlichen Scheidungsverfahrens festgestellt und dann 

ausgeglichen. Vor diesem Stichtag liegt das Trennungsjahr. 
Jede Veränderung der Vermögensverhältnisse oder des Ver-
mögensbestandes wirkt sich unmittelbar auf die Zugewinnaus-
gleichsansprüche aus. Durch eine einvernehmliche notarielle 
Vereinbarung können Sie den Zugewinnausgleich auch vor der 
Scheidung regeln. Lassen Sie sich frühzeitig hierzu beraten.
Informieren Sie sich zu diesem Thema auch in meinem Ratgeber 
„Vermögensteilung bei Scheidung – So sichern Sie Ihre Ansprü-
che“, erschienen als Beck – Rechtsberater im dtv, in 3. Auflage.
Fortsetzung am 25. Mai 2023.
Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus
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Start in die neue Tennissaison
Eschborn (ew). Für den „tennis westerbach 
eschborn“ (twe) hat der Start in die neue Ten-
nissaison zwar etwas verspätet, aber dennoch 
erfolgreich begonnen. 
Nachdem das Wetter in den vergangenen Wo-
chen eher mäßig war, konnten sich die Ten-
nisspieler am vorletzten Sonntag dann endlich 
auf die Plätze begeben. Die Saison wurde mit 
dem traditionellen Brunch im Clubhaus eröff-
net. Danach maßen sich 32 Mitglieder im ers-
ten Mixed-Turnier. In zwei Vorrunden wurden 
bei bestem Tenniswetter die beiden Halb�nal-
Partien ermittelt. Die dritten Plätze belegten 
Anne Seiwerth/Tom Christian und Poli Keck-
Schreyer/Michael Mors. Für das Finale konn-
ten sich Florian Agartz mit Yvonne Bronner 
und Friedemann Streu mit Melanie Preißler-
Ubert für das Endspiel quali�zieren. In einer 
spannenden Partie hatten am Ende nach ei-
nem Partnerwechsel „Fidi“ Streu und Yvonne 
Bronner mit 6:4 die Nase vorne.
Auch der Start in die Team-Tennis-Saison 
verlief für den twe erfolgreich. Die Damen 
40 haben ihr Auftaktspiel in der Hessenliga 
gegen Diedenbergen mit 5:4 gewonnen. Nach 
den Einzeln stand es bereits 5:1 für das Team 
von Mannschaftsführerin Tina Liebe. Die 
Doppel gingen an Diedenbergen, die zwei 
neue Spielerinnen aus der Regionalliga ein-
setzten. Auch die Damen 50 II gewannen ihr 
erstes Spiel in der Verbandsliga mit 8:1 ge-
gen BW Bad Soden II. Die Partie war bereits 
nach den Einzeln mit 5:1 entschieden. Dabei 

bewiesen die Damen Nervenstärke: So konn-
ten vier Matches im Champions-Tie-Break 
entschieden werden. Mit 4:4 gewannen die 
Damen gegen den TC 89 Oberstedten ihren 
Auftakt in der Bezirksliga A. Die Damen II 
gewannen mit 4:2 gegen den TV Köppern II. 
Das entscheidende Match gewann Stefanie 
Koerth-Diefenbach mit 11:9 im Champions-
Tie-Break. Ein 3:3 Unentschieden holten die 
Damen III mit Mannschaftsführerin Stephanie 
Rosenow in der Bezirksliga A bei der HTG 
Bad Homburg. 
Auch die Herren starteten gut in die Saison. 
So gewannen die Herren 40 mit 9:0 gegen den 
TC Bad König. Dabei wurden alle drei Cham-
pions-Tie-Break-Sätze gewonnen. Die Herren 
55 gewannen mit 5:4 knapp ihr erstes Spiel 
gegen den THC Hanau. Den entscheidenden 
Satz im Champions-Tie-Break gewann das 
Doppel A. Baier/A. Engel mit 14:12. Die 
Herren gewannen mit 6:3 gegen die MSG 
Köppern/Ober-Liederbach in der Bezirksliga 
A und streben nach dem Aufstieg. Knapp ging 
es bei den Herren 40 II zu, die mit 5:4 beim 
TV Sulzbach gewannen, wobei zwei gewon-
nene Doppel den Sieg brachten. 
Die Junioren U18 gewannen ihr erstes Spiel in 
der Bezirksoberliga mit 4:2 bei GW Idstein, 
wobei das Doppel B. Sommerrock/J. Grellier 
den Sieg brachte. Nächstes Wochenende steht 
die zweite Runde an, und der twe freut sich 
wieder über viele Zuschauer auf der Vereins-
anlage im Grünen. 

Erfolgreich für den „tennis westerbach eschborn“ (twe): die Damen 40. Foto: twe

Bürger für ihr 
couragiertes Verhalten geehrt
Main-Taunus (mtk). Sechs Bürger aus dem 
Main-Taunus-Kreis und der Region sind für 
ihre Zivilcourage vom Verein „Bürger und Po-
lizei“ ausgezeichnet worden. Wie Landrat Mi-
chael Cyriax als Vorsitzender des Vereins und 
die Leiterin der Polizeidirektion Main-Taunus 
Carina Lerch mitteilen, haben sie Straftaten 
vereitelt oder geholfen, mutmaßliche Verbre-
cher zu fassen – teils unter eigener körperli-
cher Gefahr. Die Frauen und Männer wurden 
bei einem Empfang im Landratsamt geehrt. 
„Der Main-Taunus-Kreis ist ein sicherer 
Kreis, wie immer wieder die Kriminalstatis-
tik zeigt“, unterstreicht Cyriax. „Zu dieser 
Sicherheit und zur Aufklärung von Strafta-
ten können die Bürger selbst beitragen, wie 
die aktuellen Fälle der Belobigungen zeigen. 
Ohne die Aufmerksamkeit von Zeugen, ohne 
Misstrauen und Vorsicht und ohne diese Mit-
wirkung insgesamt wäre die Polizeiarbeit 
deutlich schwieriger.“ Dass unter den Geehr-
ten auch couragierte Bürger aus der Nachbar-
schaft seien, zeige, dass der Kampf gegen das 
alltägliche Verbrechen „eine Aufgabe in der 
ganzen Region ist.“ 
„Wer nicht wegschaut, sondern hinsieht und 
umsichtig handelt, leistet einen wichtigen 
Beitrag zur Sicherheit von allen“, so Lerch. 
Die Polizei sei auf die Unterstützung wachsa-
mer Bürger angewiesen. Ebenso wichtig sei 
die Arbeit in der Verbrechensvorbeugung, wie 
das ehrenamtliche Engagement der Präventi-
onsräte auf Ebene des Kreises, der Städte und 
Gemeinden zeige. 
Wie die Polizei berichtet, hat Bülent Acik-
Can�eld aus Wiesbaden einer bedrängten 
Frau geholfen und wurde dabei selbst verletzt. 
Die Frau war auf dem Hochheimer Markt 
von einem Mann aggressiv belästigt worden. 
Acik-Can�eld kam dazu und wollte den Be-
trunkenen beruhigen und wurde dabei von 
ihm schwer am Knie verletzt. Er konnte mit 
seinem Einsatz aber eine weitere Eskalation 
verhindern. 
Artur Grosniz aus Kronberg hat in Eschborn 
unter Einsatz seiner Gesundheit einen Ver-
brecher gestellt. Er hatte beobachtet, wie ein 
angetrunkener Mann wegen eines Ladendieb-

stahls in einem Geschäft in der Rudolf-Die-
sel-Straße von Mitarbeitern zur Rede gestellt 
wurde. Als der Mann �üchtete, verfolgte ihn 
Grosniz und hielt ihn bis zum Eintreffen der 
Polizei fest. Dabei wurde er von dem Täter 
gebissen. 
Mit Hilfe eines Schwalbachers wurden mut-
maßliche Schuleinbrecher festgenommen. 
Ihm kamen an einem Sonntagabend mehre-
re Personen im Bereich der Albert-Einstein-
Schule verdächtig vor. Wie sich später heraus-
stellte, war in der Schule eingebrochen wor-
den. Der Zeuge rief die Polizei, die dann nach 
kurzer Verfolgung zwei 18 und 19 Jahre alte 
Männer stellte. Zudem kontrollierten sie in 
der Nähe zwei Frankfurter Heranwachsende, 
die möglicherweise ebenfalls etwas mit dem 
Einbruch zu tun hatten. 
Vermutlich Schlimmeres verhindert hat eine 
Kelkheimerin, als sie auf der Frankenallee ei-
nen betrunkenen und unter weiteren Drogen 
stehenden Autofahrer der Polizei meldete. Sie 
hatte beobachtet, wie er nach dem Einparken 
aus seinem Auto gestiegen war. Die von ihr 
herbeigerufene Polizeistreife stellte bei der 
Kontrolle nicht nur den Drogenein�uss fest: 
Der Mann war mit Haftbefehl gesucht. 
Die Bankmitarbeiter Bettina Fay und Antonino 
Nasisi haben in Eschborn einen „Enkeltrick“-
Betrug vereitelt. Unbekannte hatten eine über 
80-Jährige angerufen und über eine erfundene 
Geschichte mit einem Unfall einer Enkelin sie 
zum Abheben von 40 000 Euro aufgefordert. 
Sie ging zur Bank, die dortigen Mitarbeiter 
aber wurden misstrauisch und verständigten 
die Polizei. 
Wie Cyriax und Lerch mitteilen, sind Telefon-
betrüger derzeit vermehrt im Kreis tätig. Eine 
Masche ist eine WhatsApp-Nachricht, in der 
ein Bekannter oder Verwandter vorgibt, eine 
neue Telefonnummer zu haben, daher sei die 
angezeigte Nummer nicht bekannt. Am Ende 
fordert er Geld. Der Präventionsrat Main-Tau-
nus hat gerade eine Kampagne gegen solche 
Betrügereien gestartet. In den Kreiskommu-
nen sind inzwischen 115 ehrenamtliche Si-
cherheitsberater aktiv, die dafür gezielt aus-
gebildet wurden.  

Der Verein „Bürger und Polizei“ ehrt einige Bürger für ihr couragiertes Verhalten und übergibt 
ihnen eine Belobigungsurkunde. Weitere Personen haben bei den Vorfällen unterstützt. Das 
Bild zeigt (v. l.): die Leiterin der Polizeidirektion Carina Lerch, Anastasia Gosniz, Artur Gos-
niz, Bülent Acik-Can�eld, Franz Kobler, Bettina Fay und Landrat Michael Cyriax. Foto: MTK

Spannende Fußballspiele beim Cup
Eschborn (ew).  „Mit Freude können wir 
mitteilen, dass es dieses Jahr wieder eine 
große Nachfrage an Startplätzen für den tra-
ditionell an Christi Himmelfahrt statt�nden-
den Westerbach-Cup gegeben hat und sich 
zahlreiche Mannschaften angemeldet haben. 
Teams und Besucher können sich auf einen 
spannenden Wettkampf auf der Westerbach- 
Sportanlage einstellen“, so die Junge Union 
(JU) Eschborn.
Die Anmeldephase ist seit Kurzem beendet, 
und der Spielmodus für die diesjährige Auf-
lage des Vatertags-Fußballturniers der Jungen 
Union Eschborn steht fest. Die Teams wer-
den sich in zwei Vorrundengruppen für die 
K.o.-Runde quali�zieren. In der K.o.-Runde 
tritt jeweils der Vorrunden-Erstplatzierte ge-
gen den Zweitplatzierten der anderen Gruppe 
im Halb�nale an, bevor im Finale der Sieger 
auserkoren wird. In diesem Jahr wird die JU 
Eschborn den Westerbach-Cup als eigene Ver-

anstaltung ausrichten und sich dabei um das 
Wohl der Gäste und Teilnehmer kümmern. 
Besucher können sich auf eine Auswahl an 
kühlen Getränken, Gegrilltem und leckeren 
selbstgemachten Beilagen freuen. 
„Jeder ist herzlich eingeladen vorbeizuschau-
en und den Vatertag bei leckerem Essen und 
spannendem Fußball zu genießen. Natürlich 
auch um lautstark die Mannschaften anzufeu-
ern.“, so Maximilian Vogel, stellvertretender 
Vorsitzender der Jungen Union Eschborn.
Auf der Westerbach-Cup-Facebookseite und 
auf Instagram hält die JU Interessierte mit 
aktuellen Informationen auf dem Laufen-
den. Bei Fragen kann jeder eine E-Mail an 
info@ju-eschborn.de schreiben. Die JU lädt 
alle ein, den Westerbach-Cup am 18. Mai 
ab 10 Uhr auf der Westerbach-Sportanlage 
in Eschborn-Niederhöchstadt zu besuchen 
und gemeinsam einen sportlichen Vatertag 
zu verbringen. 

Eschborn – das Mekka der Geher
Eschborn (ew). Eschborn bewegt die Men-
schen, und die Menschen bewegen sich. In 
vielen Sportvereinen und bei unzähligen 
Freizeitaktivitäten. Seit dem Jahr 2014 wird 
dieses Bewegen einmal im Jahr öffentlich 
sichtbar bei dem Laufevent „Eschathlon“, bei 
dem mehr als 1500 Läufer aus allen Genera-
tionen auf den Straßen der Stadt unterwegs 
sind. Doch Eschborn kann auf eine große 
Leichtathletik-Epoche zurückblicken, die 
den damals kleinen Ort im Osten des Main-
Taunus-Kreises von 1963 bis 1993 weltweit 
bekannt machte und das Prädikat „Mekka des 
Gehersports“ erhielt. 
Vor 30 Jahren endete diese Ära. Aber sie soll 
nicht in Vergessenheit geraten. Pünktlich zu 
dem diesjährigen 10. Eschborner Halbmara-
thon „Eschathlon“ am 18. Juni konnte jetzt 
der Mitorganisator Jürgen Wrona mit seinem 
Rechercheteam eine umfassende digitale 
Aufarbeitung der 30-jährigen Geher-Sportge-
schichte in Eschborn veröffentlichen.
Ein einziger Satz machte aus dem Lauforgani-
sator und früheren Handballer und Leichtath-
leten Wrona einen Detektiv. Als er vor über 
drei Jahren an der Laufstrecke des Eschath-
lons stand, rief ihm ein Zuschauer zu, dass 
man das „früher schon mal hatte und sogar 
besser“. Dieser Satz ließ den Machertyp nicht 
los. Der Impuls war gesetzt.
Jürgen Wrona hat dann mit Brigitte Kuchin-
ke, Monika Rendel, Horst Knoke und Walter 
Mirwald Zeitzeugen gefunden. Unzählige 
Monate, Wochen, Tage und Stunden wurde 
recherchiert. Das Ergebnis: Die goldenen Jah-
re des Gehersports in Eschborn sind in einer 
eindrucksvollen Dokumentation mit Texten, 
Fotos, Filmen und mit Interwies von Zeitzeu-
gen zum Leben erweckt worden. Jetzt wird 
das Ergebnis der zweieinhalbjährigen Recher-
che präsentiert.
Die Älteren werden sich erinnern, denn sie 
waren dabei, und die Jüngeren werden stau-
nen. Denn in Eschborn wurden in der Zeit von 
1963 bis 1993 14 deutsche und internationale 

Meisterschaften ausgerichtet. Bei den Team-
Weltmeisterschaften, Lugano-Cup genannt, 
war 1970 und 1979 die Geher-Weltelite am 
Start mit Athleten aus bis zu 18 Nationen, da-
runter Olympiasieger und Weltmeister. 24 000 
Menschen boten zuweilen eine imposante Zu-
schauerkulisse. Eschborn war damals als das 
„Geherdorf“ weltweit bekannt. 
In München war der Eschborner Dieter Paw-
lak Leiter der olympischen Straßenwettbe-
werbe. Damit wurde dem Mann Respekt ge-
zollt und Verantwortung übertragen, der Jahre 
zuvor die Geher-Lawine in seiner Heimatstadt 
Eschborn ins Rollen gebracht hatte. Denn 
ohne Dieter Pawlak wäre Eschborn niemals 
zum „Mekka des Gehersports“ geworden. 
Er wirkte als Vorsitzender des Turnvereins 
Eschborn und des Sportkreises Main-Taunus, 
war einige Zeit Schatzmeister des Hessischen 
und Deutschen Leichtathletik-Verbandes – 
und natürlich Geher. 1954 brachte er es im-
merhin zur westfälischen Vizemeisterschaft in 
seiner Lieblingssportart. 
1963, in dem Jahr als das Zweite Deutsche 
Fernsehen erstmals aus einer Baracken ähn-
lichen behelfsmäßigen in Eschborn gelege-
nen Sendeanstalt sein Programm ausstrahlte, 
wurde mit der deutschen Meisterschaft im 50 
Kilometer Gehen, die der Berliner Gert Jann-
sen gewann, der Grundstein für die 30 Jahre 
dauernde Eschborner Geherära gelegt. Die 
Organisatoren hatten zunächst eine Rundstre-
cke von fünf Kilometern im alten Ortskern 
von Eschborn festgelegt und später auf 2,5 
Kilometer optimiert, sodass viele erstaunte 
Zuschauer mit dieser leichtathletischen Dis-
ziplin erstmals konfrontiert wurden. 
Die Berichterstattung über die ersten 30 Jah-
re der Eschborner Sportgeschichte von 1963 
bis 1993 fokussiert sich vordergründig auf 
die 50-Kilometer-Distanz der Männer, dies 
war damals die „längste Disziplin der olym-
pischen Leichtathletik“. Diese steht jetzt digi-
tal der Öffentlichkeit unter www.eschathlon.
de/30Ygeher zur Verfügung.
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 S T E L L E N M A R K T

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir am Standort Kelkheim (Taunus) ab sofort:

Wir sind einer der führenden Hersteller von innovativen Befestigungselementen und Schnellver-
schlüssen für Luftfahrt, Automobilindustrie und allgemeinen Maschinenbau. Unsere Kompetenz 
ist die Entwicklung und Umsetzung individueller Lösungen für unsere internationalen Kunden. Zu 
unserem Erfolg tragen unsere Mitarbeiter durch ihre Kreativität und ihr Engagement wesentlich bei.

Howmet Fastening Systems
Fairchild Fasteners Europe – Camloc GmbH
Human Resources, Frau Elfi Dengler
Industriestraße 6, 65779 Kelkheim

Kontakt: 
Telefon: +49 (0) 6195 805 213
elfi.dengler@howmet.com
www.howmet.com
www.hfsindustrial.com/de

Wir freuen uns auf Sie!

Aushilfen in der Produktion auf Minijob-Basis (m/w/d) 
Ihre Aufgaben: 
•  Unterstützung in der laufenden Produktion
• Diverse Produktionstätigkeiten
• Produktions-, Pack-, Sortier-, Kontrolltätigkeiten

Ihre Qualifikation:
•  Hohe Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft
• Teamfähigkeit und gute kommunikative Eigenschaften
•  Gerne berücksichtigen wir auch volljährige Schüler (m/w/d)

und Studierende (m/w/d)

Die Bischof-Neumann-Schule in Königstein sucht 
zum 1. September 2023

eine/n FSJler/in.
Nähere Informationen unter: 

www.bns.info und Tel.: 06174 29990

Das ganze Team einschließlich  
freut sich auf Dich!

Suchen Sie eine/n Mitarbeiter/in?

Accountant/Buchhalter (m/w/d)
Wir, die Georg Breuer GmbH, sind ein in der Lebensmittelbranche bekanntes und zukunftsorien-
tiertes Unternehmen in Königstein im Taunus. Wir vertreten internationale Hersteller von pflanz-
lichen Nahrungsmittelrohstoffen und unterstützen unsere Kunden bei der technischen Beratung 
und im Vertrieb. 

Seit 2022 ist die Georg Breuer GmbH Teil der DKSH Gruppe, ein Distributor für Spezialrohstoffe. 
Mit 870 Niederlassungen in 36 Ländern und 33.100 MitarbeiterInnen hat DKSH im Geschäftsjahr 
2022 einen Nettoumsatz von CHF 11.3 Milliarden erwirtschaftet.

Zur Verstärkung unseres Finance Teams am Standort Königstein im Taunus suchen wir ab sofort 
eine:n:

Accountant/Buchhalter (m/w/d)
Ihre Aufgaben:

• Prüfung, Bearbeitung und Erfassung Kreditorenrechnungen
• Avis-Erstellung und Versand
• Erstellung/Versand Debitorenrechnungen
• Prüfung und Nachfassen offener Posten Debitoren
• Ausbuchung/Bereinigung Debitoren- und Kreditorenkonten
• IDES – monatliche Erfassung und Meldung Ein- und Ausgangsrechnungen an Stat. Bundesamt
• Erstellung/Pflege Langzeitlieferanten-Erklärungen
• Pflege/Buchung Lagerware

Ihr Profil:
• Sie besitzen mehrjährige Berufserfahrung in der Buchhaltung
• Außerdem haben Sie gute SAP-FI oder SAGE- und MS-Office- Kenntnisse
• Sie besitzen gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift
• Offene, kommunikative Persönlichkeit mit Teamplayermentalität beschreibt ihr Wesen
• Sie zeigen Belastbarkeit und hohes Verantwortungsbewusstsein

Wir bieten:
• Eine herausfordernde Tätigkeit in internationalem Kontext sowie eine offene und direkte 

Kommunikation mit flachen Hierarchien und ein kollegiales Miteinander
• Bessere Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben dank hybridem Modell: Sie können 40% Ihrer 

Arbeitszeit im Home Office arbeiten
• Eine leistungsgerechte Vergütung mit attraktiver betrieblicher Altersvorsorge

Vielfalt, Gerechtigkeit und Inklusion sind fester Bestandteil unserer Unternehmenskultur. 
Wir begrüßen alle qualifizierten Kandidat:innen – unabhängig von ethnischer Zugehörigkeit, 
Religion, Geschlecht, sexueller Identität, Nationalität, Behinderung oder Alter.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen an folgende E-Mail-Adresse: 
Anastasia.Kamschilow@dksh.com

Drive growth. Be the difference.

Anzeigen-Hotline: ( 0 61 71 ) 6 28 80 
Wir beraten Sie gerne.

Wir suchen im Zuge einer Nachfolge eine

Bürofachkraft/Fachkraft  
Büromanagement/Assistenz
in der Kindertagesstätte (w/m/d) 

in Teilzeit 20-25 Stunden/Woche
Das Kinderhaus Rosa Raupe ist eine integrative Kinder-
tagesstätte und wurde 1982 in Kelkheim gegründet. 
170 Kinder, Alter von 1 Jahr bis Ende Grundschulzeit, 
werden an vier Standorten in Kelkheim – in der Kita Große 
Raupe, in der Kita Kleine Raupe, im Waldkindergarten und 
in der Kinderkrippe Liliput – betreut. 
Das Kinderhaus Rosa Raupe hat ein pädagogisches Kon-
zept sowie ein Leitbild, das im Rahmen des Qualitätsma-
nagementsystems entwickelt wurde. Die pädagogischen 
Fachkräfte arbeiten im Team gemeinsam nach dem Motto 
„Wir arbeiten mit Kindern und nicht für Kinder“.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•  Als Bürofachkraft sind Sie die zentrale Anlaufstelle 

für Eltern, Kinder, Mitarbeitende und den Vorstand des 
Trägervereins.

•  Sie unterstützen die Geschäftsführung, die pädagogi-
sche Leitung und den ehrenamtlich tätigen Vorstand 
teamorientiert und gleichermaßen auch selbständig. 

•  Ihre Tätigkeiten umfassen Büro-, Organisations- und 
Verwaltungstätigkeiten. 

•  Sie erstellen die Buchhaltung und bearbeiten das 
Vertragswesen. Weiterhin kümmern Sie sich um den 
Zahlungsverkehr mit dazugehörigem Rechnungswesen.

Sie bringen mit:
•  Neben Ihrer Berufserfahrung in den o. g. Aufgaben-

bereichen verfügen Sie über Erfahrungen im „front 
Office“ Bereich und besitzen hierfür notwendig 
gute Kommunikationseigenschaften. Für die gängigen 
Office-Programme bringen Sie fundierte Kenntnisse mit. 
Erfahrung in Lexware Buchhaltung sind von Vorteil.

Wir bieten:
•  Einen interessanten und abwechslungsreichen Aufga-

benbereich mit viel Freiraum zur Gestaltung des eige-
nen Arbeitsumfeldes. Selbstverantwortung und der 
Blick über den Tellerrand sind uns dabei genauso wich-
tig, wie der respektvolle und wertschätzende Umgang 
miteinander.

•  Wir vergüten Ihre Tätigkeit in Anlehnung am TVöD 
(EG 8 bis 9), bieten eine Anstellung ohne Befristung mit 
20-25 Stunden/Woche. 

•  Wir bieten Ihnen interne und externe Fortbildungen.
Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung. 
Für Fragen vorab steht Ihnen Frau Lis Born-Löw gerne 
zur Verfügung.
Kontakt: 
Kinderhaus Rosa Raupe
Gagernring 1 b · 65779 Kelkheim
Telefon: 06195 90 26 32
info@rosa-raupe.de · www.rosa-raupe.de 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Herbstreise nach Israel und Palästina
Eschborn (ew). Eine Reise ins Heilige Land 
gehört für viele Menschen zu einem Lebens-
traum. Daher bietet Pfarrer Karsten Böhm von 
der evangelischen Andreasgemeinde in Nie-
derhöchstadt diesen Herbst eine ungewöhnli-
che, abwechslungsreiche und vielfältige Reise 
nach Israel und Palästina an.
Diese Reise vom 19. bis 28. Oktober wird so-
wohl für Erstbesucher interessant sein, aber 
auch für Israel- und Palästinakenner. Der See 
Genezareth mit seinen heiligen Stätten, die 
judäische Wüste, das Tote Meer mit Jericho 
und Massada, Betlehem und Jerusalem sind 
immer eine Reise wert. Darüber hinaus gibt es 

besondere Besuche wie Ein Avdat im Negev, 
Jaffa und Hebron. Neben dem Sightseeing 
gibt es extra organisierte Begegnungen, unter 
anderem im Friedensdorf „Neve Shalom“, in 
der palästinensischen Schule „Talita Kumi“, 
im Gespräch mit einem Holocaust-Überle-
benden sowie Austausch mit jüdischen Sied-
lern und christlichen Palästinensern.
Mehr Infos und auch der Anmeldelink sind 
unter www.tms.travel/boehm3 zu �nden. Für 
Rückfragen steht Pfarrer Karsten Böhm per-
sönlich unter Telefon 06173-7828712 oder 
per E-Mail an boehm@andreasgemeinde.de 
zur Verfügung.

20 Jahre Kindermusical – sei dabei!
Eschborn (ew). 2003 veranstaltete ein klei-
nes Team der evangelischen Andreasgemein-
de Niederhöchstadt ein Kindermusicalprojekt.
Seitdem sind die Musicalprojekte aus Nieder-
höchstadt nicht mehr wegzudenken. 
Vor den Sommerferien startet nun das 14. Pro-
jekt. „Der Turm der tausend Türen“ erzählt die 
Geschichte von den verlorenen Söhnen. Mit-
machen können alle Kinder, die am Schnup-
pertag zwischen acht und 12 Jahren sind. Der 
Schnuppertag �ndet am 8. Juli von 10 bis 16 
Uhr statt. Da werden die Rollen verteilt, Kin-
der in Tanzgruppen aufgeteilt und die ersten 
Lieder geübt. Sie proben immer samstags bis 

zum November. Dann wird  das Stück an zwei 
Wochenenden auf die Bühne gebracht. Und 
wer schon mal eines der Musicals gesehen 
hat, weiß, dass die Stücke zwar von Kindern 
gespielt sind, aber so viel Tiefgang enthalten, 
dass sie für die ganze Familie geeignet sind. 
Für den Schnuppertag, der eine Voraussetzung 
zur Teilnahme am Projekt ist, muss man sich 
anmelden. Die Anmeldung ist ausschließlich 
online am 13. Mai ab 10 Uhr möglich. Alle 
Infos zu den Probenterminen, dem Elternin-
foabend und den Aufführungen sind auf der 
Homepage kindermusical.andreasgemeinde.
de zu �nden.
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Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Kaufe alte Teak u./o. Palisander 
Möbel (Sideboard, Regal, Sessel, 
Tisch, Sofa etc.) gern auch mit Spu-
ren der Zeit.  Tel. 0176/45770885

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 

Tel. 06171/55497 
oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Liebe Leser
Bitte um Beachtung: 

Durch den Feiertag 
am 18. Mai fällt der 
Anzeigenschluss 
für die kommende 
Woche auf Montag, 
den 15. Mai. 

Kaufe moderne Möbel & Lampen
der 50-70er Jahre: Teak u./o. Pali-
sander Möbel (Sofa, Sessel, Side-
board, Tisch etc.) auch rep. bedürf-
tig sowie Kultiges dieser Epochen.

Tel 0176/45770885

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m. 
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Sammler kauft Silberbestecke,alte 
Nähmaschinen, Porzellan,Münzen,-
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen ! Fachkundige und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmachine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken,Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% Prozent seriös u. 
diskret. Barabwicklung vor Ort, täg-
lich Mo.-So. von 8-12 Uhr.

Tel. 06196/4026889

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsaufl ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Herr Leibnitz kauft: Pelze, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Leder- u. Krokotaschen, 
Figuren, u. Eisenbahn, Münzen, Pe-
rücken, Puppen, Ferngläser, Bleik-
ristalle, Bilder, Zinn, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernsteinschmuck, 
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Uhren, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushaltsaufl ö-
sungen. Kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise, 100% 
seriös u. diskret, Barabwicklung vor 
Ort. Von Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr

Tel. 06172/9818709

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstobjekte 
des 20. Jahrhunderts. Einzelstücke 
und ganze Nachlässe. Teakholzmö-
bel, Marken wie Cassina, Knoll, Fritz 
Hansen, B&B Italia, Ligne Roset 
u.v.m. Ursula Hornung  
 Tel.06195/63797

Frau sucht: Pelze, Nähmaschinen, 
Porzellan, Bleikristall, Möbel, Pup-
pen, Schallplatten, Teppiche, Sil-
berbesteck, Zinn, Silber/Gold Mün-
zen, Zahngold, Bruchgold, Bern-
stein, Modeschmuck, Taschen- uh-
ren, Gardinen, Tischdecken, 
Kleidung aller Art, Hausaufl ösun-
gen. Kostenlose Anfahrt Umkreis 
100 km, Werteinschätzung. Zahle 
bar. 100% seriös, tägl. von 8 – 21 
Uhr, auch an Feiertagen.
  Tel. 069/97696592

Sammler mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 

Tel. 0611/13700494

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repera-
turbedürfi g.  Tel. 0176/37656265

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Wir suchen eine Garage zum Mie-
ten in Kelkheim-Fischbach.

Tel. 0172/8020877

Tiefgaragenparkplatz in der Pro-
fessor-Much-Str. 4, 65812 Bad 
Soden am Taunus Verkaufspreis: 
30.000,- €, inklusive 19 % Mehr-
wertsteuer, Baujahr: 2018. 

Chiffre: VT 19/04

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203

oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

1 Herren Fahrrad, Marke Zündapp, 
zu verkaufen. 28 Zoll, Rahmenhöhe 
50 cm. VB 100,- €.

Tel. 0152/59534565

Kaufe alte Motorräder, Mofas usw. 
auch defekt. Tel. 0176/37656265

REIFEN

4 Sommer-Reifen oder Felgen,
205/55/17, wenig gefahren, 160,- €.

Tel. 06173/7134

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

KENNENLERNEN

Zum Wandern, Ausgehen, für Un-
ternehmungen usw. suche ich ei-
ne natürliche, sympathische, unter-
nehmungslustige, weibl. Begleiterin. 
Ich, m., bin 66 J., mittelgroß, schlank 
und habe ein gutes Herz. Freu mich 
auf Ihre Antwort unter:

 Chiffre OW 1901

PARTNERSCHAFT

Hübsche Frau, 62 J., 160 cm, NR, 
berufstätig, gesellig, lustig, roman-
tisch, beweglich und � t. Vielseitig 
interessiert, u.a. Musik, tanzen, rei-
sen, gute Gespräche, Kulinarik, Äs-
thetik, sucht männliches Pendant 
bis 65 J. (Rhein-Main-Geb.) für lie-
bevolle Partnerschaft.
 Kunterbunt241@gmx.de

Er, 60 J., schlank, verwitwet, sucht 
Sie, zwischen 56 und 62 Jahren, 
treu und herzlich, für eine feste Be-
ziehung. Für einen Neuanfang 
möchte ich an die Nordsee ziehen. 
Wenn du bereit dazu bist, ein Nord-
licht zu werden, bitte melden, privat.

 Tel. 0172/2178840

Witwer, 68, 172, schlank, sucht 
nievauvolle Sie für eine gemeinsa-
me Zukunft, Raum MTK, FFM, MZ, 
WI. Chiffre OW1902

Rollatorfahrerin, 69, sucht Rolla-
torfahrer pass. Alters, NR, mit PKW, 
für Gespräche u. Unternehm. Bitte 
mit Foto.  Chiffre OW1903

PARTNERVERMITTLUNG

Hallo ich bin die Marianne, 73 J., 
eine sehr liebe, hübsche Witwe mit viel 
Charme, Humor u. Verstand. Leider bin ich 
seit dem Tod meines Mannes ganz allein. 
Doch jetzt ist die Zeit der Trauer vorbei, 
mein Herz ist wieder bereit für e. Neuan-
fang. Darf ich auf Ihren Anruf hoffen? pv
Tel. 0151 – 62913874    

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

➤ Anita, 73 J., verwitwet, hatte es nicht 
immer leicht und musste vieles alleine
meistern. Bin gerne in der Küche am Herd
oder draußen in der Natur. Rufen Sie 
über pv an, eine liebe, hübsche und jün-
ger ausseh. Frau freut sich auf ein Treffen.
Tel. 0176-34488463

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

➤ Brigitta, 63 J., mit super Figur, blonden
Haaren, humorvoll u. herzlich. Sehne mich
nach einem lieben Mann, dem ich Geborgen-
heit u. meine ganze Liebe schenken möchte.
Ich würde Dich annehmen, wie Du bist u. auf
Wunsch mit Dir zusammen ziehen, wenn Du 
es auch ehrlich meinst. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

➤ Hüb. Witwe Ingrid, 68 J., habe immer
gute Laune u. kann mich auch noch über
kleine Dinge freuen, denn ich bin keine Lu-
xuspuppe u. auch keine Reisetante. Ich liebe
das häusl. Leben, kochen, Ordnung halten u.
das einfache Schöne. Rufen Sie üb. pv an u.
beenden Sie unsere Einsamkeit. Zu zweit ist 
es viel schöner. Tel. 0152-24910120

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

BETREUUNG/
PFLEGE♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
Tel. 06172/287495

Hilfestellung für Senioren, wie Ein-
kauf, Kochen, Essen, Spaziergänge 
und ähnliches. Rechnungstellung 
möglich.  Tel. 0173/1620783

Diplom-Pädagogin mit langjähriger 
Leitungs-/Erfahrung im stationären 
Altenp� egebereich, sucht neue Her-
ausforderung, gerne auch in der pri-
vaten Betreuung von Menschen mit 
Demenz, ab Sepetember 2023.

Chiffre OW1905

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Junge Familie sucht Garten in 
Oberursel  Tel. 01577/7591151

Suche eingezäuntes Gelände zur 
Pacht für eine Hundeschule.

Tel. 0151/41262606

In� ationssichere Kapitalanl.: Acker
(Obstb.) 2102 m², 100 m v. Bebau-
ungsgrenze Steinbach, Auf der 
blauen Erd – kl. Wald, Flur 6, Flur-
stück 105, von Privat, 60.000,- €. 

Tel. 01523/6338764

Grundstück gesucht. 200– 400 m2, 

Fam. Straub.  Tel. 0176/34494789
o. bstraub@bullman.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   

Tel. 06171/9519646

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.

Tel. 0177/8040808

Junge Familie mit Kindern sucht 
Haus mit Garten in Friedrichsdorf u. 
Umgebung zum Kauf.

Tel. 0172/9133647

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften.  E-Mail: 
 altersvorsorgekelkheim@gmail.com

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Sympathische junge Familie (zwei 
Kinder, prom. Ärztin/Kfm) sucht EFH 
mit Garten (auch gerne mit Ausbau-
potential) zum Kauf von privat.

Tel. 0163/7444470

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Whg., 55 m², Wannenbad, gr. 
Balkon, renoviert, 1. Stock, sofort 
frei, Neuhausstr. 1, VB 265.000,- €, 
Parkplatz 15.000,- €.   
 Tel. 0171/3211155 ab 12 Uhr

Neuwertige Penthouse-Wohnung
(4 Zi, 100 m2, EBK, FTTH), 15 Min. 
bis Frankfurt Hbf, 650.000,- €.

 Tel. 0177/8751893

Von Privat ! Großzügiger, bezugs-
fertiger Reihenendbungalow in ruhi-
ger Lage mit Garten in Dornholz-
hausen zu verkaufen. 

Tel. 06172/4994121

Ihr Traumhaus, ruhige Lage, Nähe 
Limburg/Lahn, 220 m2 Wohn� äche, 
800 m2 Grundstück, unverbau. Blick 
über’s Lahntal, am Wald, 9 Zimmer, 
2 Bäder, Sauna, separ. Geschäfts-
räume, große Garage, Schwimm-
teich, Glasfaser, mehr Info unter:
  ihr-traumhaus.wixsite.com/haus

MIETGESUCHE

Wir sind eine Familie aus der Ukrai-
ne und suchen eine 2–3 Zimmer- 
Wohnung. Wir zahlen durch ein Job-
center. Haben zwei Kinder, 10 Mo-
nate und 4 Jahre alt. Keine Haustiere. 
Max. 990,- €. Tel. 0151/10402268

Ruhiges solventes Ehepaar sucht 
Wohnung, 80-100 m2, in HG/OBU/
Friedrichsdorf/Vordertaunus.
 Tel. 01523/6975733 ab 18 Uhr

2 Zimmer Wohnung gesucht, bis 
50 m2 in Königstein 4. Kaltmiete bis 
650,- € + NK. Terrasse/Vorgarten

Tel. 0170/3238918

Wir, drei Ukrainerinnen (70, 49, 28) 
suchen ab September 2023 eine 
Wohnung oder kleines Haus bis 
max. 770,- € Kaltmiete im vorderen 
Hochtaunuskreis. Freundliche Anru-
fe auf Tel. 0171/2167016

Suchen kleine Wohnung oder Ap-
partement/Zimmer in Kelkheim- 
Münster (oder naher Umgebung) bis 
ca. 550,- € warm für eine Mitarbei-
terin. Deutsche Rondo Blei + Guba 
GmbH  Tel. 06195/9810-100

Sehr geehrter Vermieter, ich suche 
eine 1 Zimmer Wohnung in König-
stein. Bin NR, Pendler an freien Ta-
gen, ruhig, solvent und angenehm.

Chiffre: VT 18/01

Solidarität gefragt! Aufgeschlosse-
ne junge Kunstlehrerin mit 10-jähri-
ger Tochter muss wegen Eigenbe-
darfs im Laufe dieses Jahres umzie-
hen. Die ukrainische Mutter spricht 
fl ießend Englisch und kann sich 
schon gut auf Deutsch verständi-
gen. Die Tochter hat die deutsche 
Sprache noch schneller erlernt. Die 
beiden suchen eine Wohnung mit 
ca. 60 m2. Optimal wäre es, wenn 
sie in Kronberg oder Umgebung 
bleiben könnten. Mein Name ist 
Peter L. Da ich der Familie die jetzi-
ge Wohnung vermittelt habe, koor-
diniere ich die Suche (ohne Eigen-
nutz) für eine neue Bleibe.

Tel. 0176/51868151

VERMIETUNG

Möb. Zimmer mit Dusche + WC an 
Wochenendf. Eschb.-Niederhö. ab 
sofort zu vermieten. Warm-Miete 
300,- €.  Tel.: 06173/66874

Helle 3-Zimmer Wohnung mit 
Blick ins Grüne und Terrasse im 
Herzen von Königstein zu vermie-
ten. Gehobene Ausstattung, neuer 
Parkettboden, offene Küche. Miete 
1.480,- € plus Garage und NK.
   Tel. 0171/3190525
  E-Mail: uschi.zinserling@t-online.de

Von Privat, Bad Homburg, zentr. 
Lage, helle 3-Zi.-Wohnung, 67 m², 
m. Balkon, Tgl.-Bad, sep. Heizung, 
grundsaniert, ohne EBK, 1. OG, 
Renovierung bei Einzug, Miete 
970,- € + NK 180,- €, bezugsfertig 
ab 01.06.23. 
 Kontakt: Vermietung_HG@gmx.de

1Zi., DG, möbliert, ca. 24 m2. Du-
sche/WC u. Küchenmitbenutzung in 
Friedrichsdorf, ruhige Lage, Internet,
guter S-Bahn-Anschluss zu vermie-
ten. Warmmiete 340,- €. Das Zim-
mer kann auch für begrenzte Zeit 
vermietet werden.
 Tel.0151/11135353
 E-Mail: sommererludwig@gmail.com

Königstein 1 – 1 ZW, möbliert, 
Kabel-TV, TLB, WC, Balkon – EBK, 
Auto-Abstellplatz, Miete 500,- € + U 
+ 3 MM-KT. Anfragen unter

Tel. 0151/41875261

Kelkheim-Mitte, zentrale Lage, ge-
mütl. 2 Zi.-Dg-Whg., 3. OG, 42 m2, 
kl. EBK, TGL-Bad, Keller, KM 500,- 
€ + NK 130,- € + KT, frei ab 1. Juni 
2023. Tel. 06195/74382

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Ferienhaus, 150 Meter 
zum Strand. Eckernförder Bucht. 
Hunde möglich. Tel. 0177/2359514
 www.strandkate.de

KOSTENLOS

Zu verschenken in Königstein bei 
eigenem Abbau und Abtransport: 
Kombiniertes Kinderhochbett/Schreib-
tisch/Kleiderschrank Ikea Stuva in 
hellblau/weiß mit passendem zwei-
tem Schrank. Tel. 0172/6952445

NACHHILFE

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.

Tel. 0162/3360685

Lernbegleit. + D-Sprachförd. v. Priv.,
ADHS-LRS, Probestd. motiv., enga-
giert; OU, HG und Ffm.
  Tel. 0151/70152087 (18-23 Uhr)

Erfahrene Pädagogin gibt qualifi -
zierten Unterricht in Mathematik 
und Deutsch (auch bei LRS und Re-
chenschwäche) bei Ihnen zu Hause. 
Kontakt: Tel. 0163/8782358

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe: Suche zuverlässige 
Reinigungskraft in Ober-Erlenbach.

 Tel. 0151/46560865

Wir suchen für unseren 18 Monate 
alten Sohn eine liebevolle Betreu-
ung im Oberurseler Norden. 15,- €/
Stunde, angemeldet. Stundenan-
zahl nach Vereinbarung, maximal 6 
Stunden in der Woche.
 snowtrack@web.de

Haushaltshilfe mit Erfahrung ge-
sucht, Einfamilienhaus in HG-Dorn-
holzhausen, ca. 5 Std/Woche.

Tel. 0160/90386779

Reinigungskraft gesucht: Berufs-
tätiges Paar sucht Putzhilfe für 
4 Std./Woche in Oberursel.

 Tel. 0160/5334294

Gärtner oder Gartenhelfer für pri-
vaten Garten in Kronberg gesucht 
(1000 m2), einmal wöchentlich.

Tel. 06173/4670

Putzfee gesucht von Familie mit 
Hund und Katze für Haus in Mam-
molshain 5 Stunden/Woche an ei-
nem Mo od. Di Tel. 0174/8481888

Nanny für ein einjähriges Kind in 
Königstein gesucht. Voraussetzung: 
Englisch, wünschenswert Russisch.
Unterkunft kann gestellt werden. 
Weitere Informationen im persönli-
chen Gespräch. 
Nanny for one year old child wan-
ted in Königstein. Conditioned lan-
guage: English, desirable Russian. 
Housing option available. Further 
information in personal conversa-
tion  Chiffre: VT 19/03

Liederbach, Putzhilfe gesucht. 1x 
pro Woche, ca. 4 Std, tierfreier 
Nichtraucherhaushalt. Irina

Tel. 0172/6418410

4-köp� ge Familie aus Kronberg 
sucht Haushälterin mit guten 
Deutschkenntnissen und Auto, ca. 
12 h/Woche (3-4 Tage) für leichtere 
Hausarbeit und gel. Kinderbetreu-
ung/Fahrten zum Kindergarten. 15,- 
€/h netto. Tel. 0151/70671588

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Haushaltshilfe in Kelkheim-Rup-
pertshain auf Mini-Job-Basis/gegen 
Rechnung gesucht, ca. 4 Stunden 
pro Woche.
 simone@simoneplechinger.de

Haushaltshilfe für nette Familie  
Königstein gesucht. Voraussetzung: 
Führerschein Kl. B, Englisch (gerne 
auch Russisch). Weiteres in persön-
lichem Gespräch. 
Household help wanted for nice fa-
mily Königstein. Requirements: Dri-
ving licence class B, English (Russi-
an desirable). Further information in 
a personal interview.

Chiff re: VT 19/02

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, vorber. 
Buchhaltung, allgem. Büroarbeiten. 
Auch Büromanagement für kleine 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 

 Tel. 0160/7075866

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Haushaltsau� ösung, Entrümpelung,
Sperrmüll entsorgen, Möbel ab-
montieren. Kostenloses Angebot 
sofort. Tel. 0162/3057848

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Schnelles, zuverl. und preisw. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter: 

Tel. 01578/3163313

Renovieren im Haus, Fliesen le-
gen, Trockenbau, Sanitärarbeiten, 
Parkett und Laminat, Maler- und 
Tapezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.

Tel. 0157/38136689

Reinigungskraft mit Erfahrung
hilft im Haushalt. Übernehme auch 
Büro- und Treppenreinigung. Nur in 
B. Hbg.  Tel. 01577/7591151

Suche Arbeit Tel. 0157/53189264

Ich suche Stelle zur Fensterreini-
gung, auch Wintergarten.
  Tel. 0176/20799263
  od. 06172/2659260

Zuverlässige, nette Frau sucht 
Arbeit zum Putzen und Bügeln in 
Königstein, Kronberg und Oberursel

 Tel. 0174/6044974

Renovierungen aller Art mit Erfah-
rung und Referenzen: Trockenbau, 
Maler, Tapezieren, Parkett- und La-
minatverlegung. Fassaden und Ter-
rassenarbeiten.  Tel. 0176/23690725

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Ich suche Stelle zum Putzen, im 
Büro/Praxis, Treppenreinigung auf 
Gewerbe in Oberursel, Kronberg 
oder Königstein.  Tel. 0173/8281287

Gartenarbeit, Heckeschneiden, Ra-
senmähen, Unkraut entfernen und 
vieles mehr.  Tel. 0176/40716044

Teichreinigung und Sanierung.
Der Frühling naht! Suche Aufträge 
jeglicher Art von Teichreinigungen 
sowie Sanierungen und Verschöne-
rung. Kapazitäten sind gegeben.

 Tel. 0173/6454994
 Peppymercy@web.de

Ich suche eine Bügelstelle im Pri-
vathaushalt (in Bad Homburg und 
Oberursel). Nicht weniger als 2,5 
Stunden.  Tel. 0162/9168109

Gebäudereinigung, Büroreinigung, 
Treppenhausreinigung, Umzugsrei-
nigung und Entrümpelungsarbeit. 

Tel. 01511/0720557

Frau sucht seriöse Putz- und Bü-
gelstelle in Privathaushalt. In Ober-
ursel, Ober-Eschbach o. Ober-Er-
lenbach.  Tel. 0157/82504091

Suche Stelle zum Putzen, Bügeln. 
Mo+Di vormittags, Fr abends in 
Oberursel/BadHbg.

Tel. 0155/10855195

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Ich biete an bevorzugt Gartenar-
beit, auch Reinigungen Außenanla-
gen usw. auch kleinere Reparaturen 
in Haus und Garten. Gelernter 
Handwerker, gerne regelmäßig. Ter-
mine nur vormittags frei.
 Tel. 0175/9477573 (Whatsapp)

Fachmann für Gartenarbeit. Verlege 
Platten u. P� aster, mähe Rasen und 
vieles mehr. Tel. 0172/6585646

Steinpfl ege vom Profi . Zuverläs-
sig, Steine u. Pfl aster aller Art, Ter-
rassenreinigung. Aus alt mach neu. 
Sauber u. schnell zu fairen Preisen 
auch Unkrautbekämpfung. Alle Fra-
gen sind erwünscht. Unverbindli-
ches Angebot. Mo. - Sa. 9 - 18 Uhr.
  Tel. 0152/14421499

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.

Tel. 0157/78482071

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten u. Erdaushub, Roll-
rasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583                              

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren,-
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung.  Tel. 0171/8629401

Langjähriger Gärtner erledigt für 
sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Vertikutieren, 
Entsorgung u. vieles mehr. 
Tel. 0172/7178986 o. 06171/8944720

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. P� asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Gartenarbeiten aller Art: Hecken-
schneiden, Rasenmähen, Vertikutie-
ren, Objektp� ege, Beete anlegen, 
kleinere P� asterarbeiten

Tel. 0152/36706288

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z.B Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Zuverlässige, sorgfältige, deutsch-
sprachige Frau p� egt Ihre Büroräu-
me oder Praxis auf Rechnungs-
basis. Tel. 06172/3801296

RUND UMS TIER

Hundesitter/Gassigeher. Ich, Ober-
stufenschüler, Hunde erfahren, bie-
te Spaziergänge und Wochenend-
pension an. E-Mail:
Hundesitter-Kronberg@outlook.com

UNTERRICHT

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.

Tel. 0162/3360685

Mathematik/Physiknachhilfe von 
Ingenieur. Umfangreiches Material. 
Langjährige Erfahrung/Referenzen.
  Tel./WhatsApp 0175/9477573

Suche professionelle Unterstützung
beim Internet und Smartphone, 
auch polnisch Sprechende.
  Tel. 0162/1579223 (AB, 16 Uhr)

Endlich Englisch meistern! Effi  zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.

Tel. 06174/298556 

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 

Tel. 06174/298556

Lehrer erteilt Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorb. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur und Ferientrai-
ning.  Tel. 06195/3905

Schülerin (16 J.), Gym., bietet 
Hausaufgabenhilfe und Babysitten 
an, in Kronberg. Tel. 06173/7118

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler,

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Runder Couchtisch, Teakholz 
massiv, D = 1,20m, 47cm hoch, 
preisgünstig abzugeben in Oberur-
sel Mitte. Tel. 06171/55818

Verkaufe Fendt Bianco Selection 
465 TG, Bj. 2020, TÜV 08/2024, Ein-
zelbetten. Extras: Mover, 2er-Fahr-
radträger, TV Elek. Satanlage Cara-
tec, Dorema Vorzelt. Preis 31.000,- €
VB. Tel. 0162/7804606

Verkaufe E-Bike, Hersteller EBIKE, 
Tiefeinstieg, Rahmenhöhe 48 cm, 
Rad 28 Zoll, gefahren 4200 km, 
neuer Akku, Verkaufspreis 900,- €.

Tel. 0151/72205805

Verkaufe ein neuwertiges (10/22)
Citybike für Damen, schwarz, RH 51 
cm, 28“, 7-Gang Nabenschaltung. 
Nur 2x benutzt. VB 670,- €.   

Tel. 06172/6677262

2 P� anztröge mit Ablauf, Beton-
optik, Ton, Durchmesser 60 cm, Hö-
he 50 cm, zusammen 200,- €.

Tel. 0171/3190525

Wunderschöner Qum Perserteppich,
Seide, aus Familiennachlass, in 
wertschätzende Hände zu verkau-
fen. Maße 133 x 198 cm, mit Jagd-
motiv. Anschaffung in den 70er Jah-
ren. Der Teppich wurde nur als 
Wandteppich genutzt und ist dem-
entsprechend in einem Top-Zu-
stand. Besichtigung gerne möglich. 
Preis VB. Bei Interesse bitte melden 
unter:  Chiffre OW 1904

Zemo Pedelec, Tiefeinst. Bj. 2016, 
Bosch Motor, 8-Gang Nabensch. 
DI2, Neuer starker 500-Watt-Akku, 
2 Jahre alt, wenig gefahren. Alle In-
spekt, alle Verschleißt. neu. VB 
1.250,- €. Sehr gep� egt.

Tel. 0171/2224592

Garagen-Flohmarkt 13. Mai 2023,
Falkenstein, Am Feldgarten 12. Rä-
der, Spielzeug, Haushalts- u. Sport-
geräte, gute Bücher, 14 - 17 Uhr.

Damenfahrrad, E-BIKE, 28 Zoll – 
Hercules Robert, BR-Rahmengröße 
45 cm, kaum benutzt abzugeben. 
NP 2.600,- € – abzugeben für 
1.100,- €, unter Tel. 0172/6906817

Achtung Golfer: Elektrocaddy 
JUSTAR Carbon mit JuCad Card-
bag, Golfschirm und Zubehör, Da-
menschlägersatz Callaway Big Ber-
ta – Neupreis 2.900,- € für 1.200,- € 
abzugeben. Tel. 06174/25112

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 

Tel. 0160/7075866

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.

Tel. 0151/15762313

Entrümpelungen, Haushaltsau� ö-
sung, Wohnung, Haus, Keller, so-
fort, günstig, sauber, deutsche 
Fachkräfte! Tel. 0171/3211155

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Wer baut für uns eine Schall-
dämm-Holzkiste für einen mobilen 
Außenventilator, mittlere Koffergrö-
ße? Stadtmitte Bad Homburg.  
  Chiffre OW 1801

Ich biete an bevorzugt Gartenar-
beit, auch Reinigungen Außenanla-
gen usw. auch kleinere Reparatu-
ren in Haus und Garten. Gelernter 
Handwerker, gerne regelmäßig. Ter-
mine nur vormittags frei.
 WhatsApp 0175/9477573

Die eigentliche Entrümpelung � n-
det im Haus statt – durch Sortieren. 
Postbeamter hilft Hinterbliebenen 
aus dem Messiechaos. Bei Hortern 
u. Sammlern. Auch im Trauerfall. 
Wer braucht mich?    

Tel. 0174/5891930

Suche alte Pfennige und Groschen 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, Lire, 
Schilling etc.)  Tel. 0174/5891930

Privatmann sucht ein Sportboot,
Motorisierung egal, mit Anhänger.
Angebote gern unter:

 Tel. 06196/42482

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  

Tel. 06196/641563

Guten Tag, ich suche Hilfe für mei-
ne Schwester. Sie ist 51 Jahre und 
leidet seid Januar unter einem stän-
digen Blasendruck. Hinzu kommt 
das sie ständig Schmerzen hat in 
der Blase. Kein Arzt kann ihr helfen. 
Sie ist verzweifelt. Wenn sie helfen 
können melden sie sich bitte. 
Kontakt:  Tel. 0177/1479608 
 oder Chnahler@arcor.de

HG - Ich suche eine PC-Hilfe.
Tel. 0151/40035663

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 

u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer, Kla-
vier- und Cembalobauer, Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Biete Herzgespräche, Lebensfreu-
de in privater Gruppe. 14 tägig oder 
Hausbesuche.
  E-Mail: happyleben7@gmail.com

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächsten 
Mittwoch nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile 2,00 €

Chiffre :
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift:

IBAN:

Unterschrift:

DE

Auftraggeber, Name, Vorname:

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Montag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Fliesen u. Natursteinverlegung
Bäder • Balkone • Terrassen
Silikonfugen erneuern
sauber, schnell u. termintreu

Telefon: 069 - 95 73 84 44
Mobil: 0177 - 480 36 12
info@mazur-fl iesen.de
www.mazur-fl iesen.de

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Seit 50 Jahren 
Ihr zuverlässiger Markisen-Partner

Baggerarbeiten, 
Rodungen,

Wurzelstockausfräsung
Tel. 0163/1915325 

Firma Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

OFENHAUS KLOHMANN
KAMINÖFEN · KAMINE · ÖFEN · KACHELÖFEN

Wir sorgen für wohlige Wärme!
DIPL.-ING. A. KLOHMANN

65936 Ffm.-Sossenheim · Nikolausstr. 8
Tel. 0 69 / 34 20 15 · www.ofenhaus-klohmann.de

GROSSE AUSSTELLUNG

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
u Tank-Reinigung u Tank-Sanierung u Tank-Demontage

	 u Tank-Stilllegung u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
% 069 / 39 26 84 • % 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: % 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden:% 06122 / 50 45 88
Mainz:% 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm:% 06104 / 20 19

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

DIE HAUSTÜR IST 
DIE VISITENKARTE 

IHRES HAUSES.
Wir helfen Ihnen, die perfekte 
Tür für Ihr Zuhause zu finden.

Aktueller Chic für jede Wand 

Für einen hochwertigen Auftritt sollten Tapeten von erfahrenen Fachbe-
trieben verarbeitet werden. Foto: DJD/Brillux

(DJD). Tapeten kleiden Wände seit Jahrhunderten und verschönern so das 
Zuhause. Ob als Akzent an einer Wand oder im ganzen Raum: Tapeten sind 
ein Eyecatcher und unterstreichen jeden Wohnstil. Klassische Muster wer-
den dabei ständig neu interpretiert. Das zeigt etwa die umfangreiche Ta-
petenkollektion „MyHome 2024“ von Brillux, die eine Brücke von klassi-
schen Motiven mit einem Twist zu angesagten neuen Designs von morgen 
schlägt. Mit einer großen Bandbreite an Farbtönen, Mustern und sogar 
individuellem Digitaldruck �ndet jeder die passende Variante für sein Zu-
hause. Damit die Motive fachgerecht an die Wand kommen, ist der Maler-
betrieb die richtige Anlaufstelle. Mit dem Fachbetriebs�nder auf Brillux.de/
zuhause �nden sich Ansprechpartner aus der Nähe.

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen.
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Schwalbacher WocheSchwalbacher Woche

Lichtspiele 

klimatisiert 7.1

Lichtspiele 

klimatisiert 7.1

11. 5. – 17. 5. 2023

Im Taxi mit Madeleine
Do. + Sa. – Mo. 20.15 Uhr
Fr. + So. + Mo. 18.00 Uhr

Di. 20.15 Uhr (OmU)
–––––––––––––––––––––––––

Die Fabelmans
Fr. + Mi. 20.15 Uhr

Sa. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

LORIOTs 
große Trickfilmrevue

So. 16.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

BETESDA
Bonhoeffer –

Die letzte Stufe
Di. 15.00 Uhr 

I M M O B I L I E N M A R K T
2-Zimmer-Eigentumswohnung 
in Bad Soden, Musikerviertel 2. OG,  
58,3 m2, Aufzug, Feldrandlage, un-
einsehbare Südwest-Loggia, sep.  
Küche, Wannenbad, Keller, TG-Platz, 
VB 298.000,– + TG 18.000,– €, sehr 
gepflegt, charmant geschnitten.

Casa Pavone Immobilien
65812 Bad Soden · Tel.: 06196-653151

casapavone@t-online.de
mobil: 0170 38 20 598

Suchen Sie eine Immobilie?
Hier könnte Ihre Anzeige stehen.

Anzeigen-Hotline 
(06171) 6288-0

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Im Kronthal 12–16 · 61476 Kronberg

Schnuppern auf dem Golfplatz

„Die Ukraine und wir“ 
Schwalbach (sbw). Am Montag, 15. Mai, um 
19 Uhr bespricht der Arbeitskreis „Lesen“ vom 
Kulturkreis das Buch „Die Ukraine und wir. 
Deutschlands Versagen und die Lehren für die 
Zukunft“ von Sabine Adler. Die Veranstaltung 
�ndet im Gruppenraum sechs des Bürgerhau-
ses, Marktplatz 1-2, statt. Interessierte sind 
eingeladen, mitzudiskutieren. Adler arbeitet 
als Politikjournalistin für den Deutschlandfunk 
und hat sich als Osteuropa-Expertin einen Na-
men gemacht. Im Zentrum ihres aktuellen Bu-
ches über den Krieg in der Ukraine und seine 
Ursachen stehen die Fragen: Wie konnte es zu 
der Eskalation kommen, was wurde übersehen 
und welche Fehler haben Deutschland und die 
Europäische Union gemacht? 

Frühjahrsausstellung
Schwalbach (sbw). Der Kunstkreis des 
Schwalbacher Kulturkreises ist dies 
Jahr mit seiner Frühjahrsausstellung  zu 
Gast im Augustinum in Bad Soden, 
Georg-Rückert-Straße 2. Sandra Zechiel, 
Kulturreferentin im Augustinum, deren Kul-
turprogramm dieses Jahr unter dem Motto 
„Miteinander“ steht, hat für die Frühjahr-
sausstellung den passenden Titel „Mit-
einander – ein Start mit Kunst“ gefunden. 
Ausgewählte Künstler des Schwalbacher 
Kunstkreises präsentieren ihre Werke, die 
zur Begegnung mit Kunst anregen und 
zu einer bunten Kulturlandschaft bei-
tragen wollen. Ausstellungsbesucher kön-
nen sich auf ein buntes Kaleidoskop künst-
lerischen Schaffens mit verschiedenen 
Techniken wie Aquarell, Acryl, Fotos und 
Skulpturen freuen. 

Dank einer Kooperation mit dem Golf-Club Hof Hausen vor der Sonne in Hofheim, lern-
ten Kinder der Schwalbacher Schulkinderhäuser Geschwister-Scholl-Schule 1 und 2 am 
20. April die Sportart bei einem Aus�ug kennen. Zuerst zeigte Jugendwart Andreas 
Rathmann den Golfplatz und wies auf wichtige Besonderheiten bei diesem Sport hin. Danach 
gestalteten mehrere Jugendtrainer ein abwechslungsreiches Programm an verschiedenen 
Stationen. Die Kinder trainierten mit großem Interesse Vollschwung, Chippen und Putten 
und wurden entsprechend begleitet und unterstützt. Es war ein intensiver und erlebnisreicher 
Ferientag, bei dem die Kinder sehr viel Spaß hatten. Für Kinder, die Golf kennenlernen 
wollen, bietet der Club ein kostenloses Schnuppertraining an. Nähere Informationen zum 
Golf-Club Hof Hausen vor der Sonne, der in den vergangenen Jahren wiederholt vom 
Deutschen Golf Verband unter Deutschlands Top 20 Golfanlagen für seine Nachwuchsför-
derung mit GOLD zerti�ziert wurde, gibt es über den Jugendwart, E-Mail: jugendwart@
hofhausen.golf. Foto: Stadt Schwalbach

Die Schwalbacher Woche im Internet:
www.taunus-nachrichten.de




